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Sprechstunden der Bürgermeister/in in der Samtgemeinde 
 

 

Samtgemeinde Lachendorf: 

Samtgemeindebürgermeisterin  

Britta Suderburg 

 
Zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Rat-
hauses. Bitte möglichst einen Termin verein-
baren. 
Tel.: 05145/970 7801 
 

 

Ahnsbeck: Ulrich Kaiser 
 
Jederzeit nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung 
Tel. privat:      05145/8434 
 

 

Beedenbostel: Hans Joachim Dose 

 
Jederzeit nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung 
Tel.: 05145/280799 

 

ldingen:   Eldingen: Joachim Lübbe 

 
Jederzeit nach telefonischer Absprache 
 
Tel.: 05145/8221 oder 6271 
 

 

Hohne: Jörn Künzle 
 
Bürgermeister-Treffpunkt im Dorfgemein-
schaftsraum des Kindergartens Hohne,  
Dorfstr. 24, jeden 1. Montag im Monat von 
17:00-18:00 
 
Sprechzeiten zusätzlich auch gern nach vor-
heriger Abstimmung unter: 
Tel.: 05083 881 oder Mobil: 0172 6333690 
oder E-Mail: joern.kuenzle@web.de 
 

 

dorf:     Lachendorf: Hartmut Ostermann 
 
Jederzeit nach telefonischer Terminver-
einbarung 
Tel.: 05145/939300 

 

 

Verpachtung von Ackerflächen in der 
Gemeinde Lachendorf 

 
Die Gemeinde Lachendorf verpachtet ab dem 
01.10.2023 zwei Ackerflächen  
 
Ackerfläche 1: Gemarkung Lachendorf, Flur 2, Flur-
stück 376/35 (An der Ahnsbecker Straße) mit einer 
Größe von 2ha 1a 524m² 
 
Ackerfläche 2: Gemarkung Lachendorf, Flur 4 Flst 96/0 
(Am 2. Dreckswiesenweg) mit einer Fläche von 8a 
606m². 
 
Die Pachtzeit beträgt zwei Jahre und kann anschließend, 
im gegenseitigem Einverständnis, von Jahr zu Jahr ver-
längert werden. 
 
Als Pachtzins werden mindestens 500,00 €/ha erwartet. 
 
Angebote sind schriftlich bis zum 30.04.2023 in ei-
nem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift: 
„Angebot Pachtfläche Lachendorf Ackerfläche 1 oder 
2“, je nach Pachtfläche,  bei der Samtgemeinde Lachen-
dorf, z.Hd. Frau Lübbers, Oppershäuser Str. 1, 29331 
Lachendorf einzureichen. 
 
 

Schöne Seniorenwohnung für 2 Personen 
in Lachendorf zu vermieten. 

 
Die Gemeinde Lachendorf vermietet zum 01. Juli 2023 
eine 76m² große Wohnung. Die Wohnung „Im Lohe“ 29 
verfügt über 2 Zimmer, Küche, Bad, Abstellraum und 
Terrasse. Das Bad hat eine mit Rollstuhl befahrbare Du-
sche. Die Kaltmiete beträgt 508,07€, zzgl. Nebenkosten 
und einer Kaution von 3 Kaltmieten. 
 
Da es sich um eine geförderte Wohnanlage handelt, kön-
nen nur Interessenten berücksichtigt werden die das 60. 
Lebensjahr vollendet haben und im Besitz eines gültigen 
Wohnberechtigungsscheines des Landkreises Celle 
sind. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 28.04.2023 
telefonisch oder persönlich im Rathaus Lachendorf bei 
Frau Lübbers, Telefon 05145/970-7834. 
 

 

Annahmeschluss für die  
Mai-Ausgabe ist am 

Mittwoch, 26. April 2023,  
12.00 Uhr. 
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Online Termine buchen 
 

Für das Melde- und Passamt können Sie selbst Termine 
buchen. 

www.terminland.de/Samtgemeinde_Lachendorf 
 

Telefonisch ist eine Terminbuchung auch unter  
970 7824 oder 970 7823 möglich. 

 

Hinweise zum Betrieb von  
Feuerschalen 

 
Die Samtgemeinde Lachendorf bittet darum, dass der 
Betrieb von Feuerschalen und Lagerfeuern auf der 
Homepage der Samtgemeinde angezeigt wird. Ihre An-
zeige wird dann automatisch an die Leitstelle der Feuer-
wehr weitergeitet.  

www.lachendorf.de 
 

Alte Fotos gesucht! 
 
Für unser Archiv werden ständig Fotos, Ansichts-
karten und sonstige Heimatbelege aus der Samtge-
meinde Lachendorf gesucht.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Egal ob Ortsansichten, einzelne Gebäude oder Mo-
tive aus den Themenbereichen Vereinsleben, Land-
wirtschaft, Beruf und Freizeit – historische Fotos 
und Dokumente sind nicht nur unterhaltsam, son-
dern auch stets Zeugnisse der Geschichte. Diese gilt 
es dauerhaft zu bewahren. Ihre Originale erhalten 
Sie selbstverständlich zurück! 
 
Samtgemeinde Lachendorf, Martin Bollbach,  
05145-9707800, martin.bollbach@lachendorf.de 
 

 

 

 
Es sind wieder Reisepässe fertig! 

 
Wenn Sie einen REISEPASS  
 

bis zum 9. März 2023 
 

beantragt haben, können Sie diesen bei uns im  
Rathaus nur persönlich oder mit Vollmacht abholen.  
 
 

 
Samtgemeinde Lachendorf veröffentlicht im  

Internet unter 
 

Lachendorf.de Öffentliche Bekanntmachungen 
 

die öffentlichen Bekanntmachungen zu  
Bauleitplänen. 

 
www.lachendorf.de/rathaus-online/oeffentliche-

bekanntmachungen 
 

 

Sprechstunden  
der Deutschen Rentenversicherung  
durch den Versichertenberater Werner Bursch 

 
Donnerstag, 13.04. 9.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 26.04. 13.00 – 15.30 Uhr 
Donnerstag, 04.05. 9.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 17.05. 13.00 – 15.30 Uhr 
 
Es wird an dieser Stelle noch einmal darauf hingewie-
sen, dass eine vorherige Terminierung dringend erfor-
derlich ist. Die Anrufe nimmt Herr Jörke im Rathaus 
entgegen (Tel.: 05145/970-7882). 
 
 

 
Austräger/in für das  

Mitteilungsblatt in Beedenbostel  
gesucht! 

 
Die Samtgemeinde Lachendorf sucht zum 01.05.2023 
zwei Zustellerinnen/zwei Zusteller für das monatlich er-
scheinende Mitteilungsblatt in Beedenbostel. die Vergü-
tung beträgt 0,12 €/Stück; zu verteilen sind 225 bzw. 275 
Mitteilungsblätter.  
 
Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit? Dann schicken 
Sie bitte eine kurze Bewerbung an die Samtgemeinde 
Lachendorf, Frau Harke, Oppershäuser Straße 1, 29331 
Lachendorf oder per E-Mail an  personal@lachendorf.de  
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Vorläufiger Sitzungskalender für die  
Samtgemeinde Lachendorf und die  

Mitgliedsgemeinden Ahnsbeck,  
Beedenbostel, Eldingen, Hohne und  

Lachendorf für öffentliche Sitzungen 
 
Mo., 24.04. Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 

Liegenschaften Gemeinde Lachendorf 
Do., 27.04. Rat Hohne 
Do., 04.05. Finanz-, Wirtschafts- und Verkehrsaus-

schuss Samtgemeinde Lachendorf 
 

Radwandern auf  
kulturhistorischen Spuren 

 
Ob Jung oder Alt immer mehr Menschen 

erkunden mit dem Fahrrad die reizvolle Landschaft der 
LEADER - Region Lachte-Lutter-Lüß. Dabei können 
die Radler auf kulturhistorische Spurensuche der beson-
deren Art gehen. Sieben Radtouren führen durch die 
Samtgemeinden Eschede und Lachendorf, die Ge-
meinde Unterlüß und die Stadtrandgemeinden Groß 
Hehlen und Altenhagen der Stadt Celle. Sie verknüpfen 
interessante Orte und sehenswerte Relikte vergangener 
Zeiten, wie beispielsweise den Gaußpunkt Scharnhors-
ter Berg mit dem Kalischacht Mariaglück in Höfer. In-
formationen zu den einzelnen Rundwegen sind in Bro-
schüren mit ausklappbaren Radwanderkarten zusam-
mengefasst. Der komplette Satz kann für eine Schutzge-
bühr von 1,50 € in den Rathäusern der Samtgemeinde 
Lachendorf und Eschede, der Gemeinde Unterlüß sowie 
im Neuen Rathaus der Stadt Celle erworben werden.  
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Zurückschneiden von Sträuchern und Ästen, 
die über die Grundstücksgrenze hängen oder 

öffentliche Einrichtungen verdecken 
 

Aus gegebener Veranlassung sei an dieser Stelle noch 
einmal vorbeugend auf diese Regelungen eingegangen. 
 

Wenn Sie in Ihrem Garten tätig werden, schneiden Sie 
großzügig zurück, damit auch im Laufe der Vegetations-
periode keine Verkehrsbeeinträchtigungen und -gefähr-
dungen entstehen. Bäume, Hecken, Sträucher und sons-
tige Bepflanzungen sind soweit zurückzuschneiden, 
dass sie nicht die Sicht auf amtliche Verkehrszeichen 
und -einrichtungen, Hinweisschilder, Hausnummern, 
Straßennamensschilder, Straßenlampen und Löschwas-
serentnahmestellen verdecken. 
 

Über die Grundstücksgrenze hängende Zweige von Bäu-
men und Sträuchern sind über den Geh- und Radwegen 
sowie den Seitenstreifen bis zu einer Höhe von 2,50 m 
und über den Fahrbahnen und Parkstreifen bis zu einer 
Höhe von 4,50 m zu beseitigen. Überhängende trockene 
Äste und Zweige sind vollständig zu entfernen. 
 

Die Gemeindeverwaltung wurde von verschiedenen 
Bürgern darauf hingewiesen, dass nach dem Natur-
schutzgesetz ein Beschneiden von Gehölzen, wie He-
cken und Einzelbäumen zwischen dem 1. März und 30. 
September nicht zulässig sei. 
 

Dies ist nur teilweise richtig. Der Gesetzestext des § 37 
Abs. 3 des Niedersächsischen Naturschutzgesetzes lau-
tet vollständig: 
„In der Zeit vom 1. März bis 30. September dürfen in 
der freien Natur und Landschaft Hecken und Gebüsche 
heimischer Arten und außerhalb des Waldes stehende 
Bäume nicht zurückgeschnitten, gerodet oder erheblich 
beschädigt werden.“ 
 

Bei dem Begriff „freie Natur“ dürfte zweifelsfrei sein, 
dass hier nicht eingezäunte und bewirtschaftete Grund-
stücke, z. B. Wohngrundstücke, gemeint sind. 
 

Alle Bäume in Gärten, d. h. Haus- und Kleingärten, in 
Grünanlagen, Rasensportanlagen und auf Friedhöfen 
fallen nicht unter die zeitlich befristeten Fäll- und 
Schnittverbote. Sie können auch zwischen dem 01. März 
und 30. September ohne Genehmigung gefällt und zu-
rückgeschnitten werden, wenn sich keine Lebensstätten 
wildlebender Tierarten darin befinden und wenn keine 
anderen naturschutzrechtlichen Vorschriften (z. B. 
Baumschutzsatzungen) entgegenstehen. 
 

Alle Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Ge-
hölze unterliegen dagegen den Fäll- und Schnittverbo-
ten. Schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseiti-
gung des Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhal-
tung von Bäumen sind zulässig. 
 

Erforderliche Maßnahmen zur Herstellung der Ver-
kehrssicherheit sind von den Fäll- und Schnittverboten 

ausgenommen, können aber aufgrund anderer natur-
schutzrechtlicher Verbote genehmigungspflichtig sein.  
 

Anleinpflicht für Hunde während der  
allgemeinen Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit 

 
Gem. § 33 Abs. 1 des Niedersächsischen Gesetzes über 
den Wald und die Landschaftsordnung (NWaldLG) be-
ginnt die allgemeine Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit 
am 1. April und endet am 15. Juli eines Jahres. 
Das bedeutet, dass in dieser Zeit, Hunde in Wald und in 
der freien Landschaft an der Leine geführt werden müs-
sen. Lediglich Hunde, die zur rechtmäßigen Jagdaus-
übung, als Rettungs- oder Hütehunde oder von der Poli-
zei, der Bundespolizei oder dem Zoll als Diensthunde 
eingesetzt werden oder ausgebildete Blindenführhunde 
sind, sind davon ausgenommen. Die Anleinpflicht gilt 
für diese Hunde natürlich auch, wenn sie nur Gassi ge-
führt werden.   
Diese strikte Anleinpflicht soll wildlebende Tiere vor 
Gefährdungen und Störungen schützen. Leider ist im-
mer wieder zu beobachten, dass sich Hundehalter, teils 
aus Unkenntnis, teils aus Sorglosigkeit, nicht an die 
Bestimmungen halten. Es wird darauf hingewiesen, dass 
freilaufende Hunde, auch wenn sie nicht wildern, eine 
Störung der zu schützenden Waldtiere darstellen. Ver-
stöße gegen die Anleinpflicht stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und können mit einer Geldbuße bis zu 5.000 
Euro geahndet werden.  
 
Was fällt unter den Begriff der „freien Landschaft“? 
Die freie Landschaft besteht aus den Flächen des Waldes 
und der übrigen freien Landschaft, auch wenn die Flä-
chen innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ort-
steile liegen. Bestandteile dieser Flächen sind auch die 
zugehörigen Wege und Gewässer. Feld- und Waldwege, 
die nicht öffentlich gewidmet sind (das ist in der Regel 
der Fall), gehören nach § 2 NWaldG zur freien Land-
schaft, somit besteht dort die Anleinpflicht. 
 
Nicht zur freien Landschaft gehören: 
1. Straßen und Wege, soweit sie aufgrund straßengesetz-
licher Regelung für den öffentlichen Verkehr bestimmt 
sind, 
 
2. Gebäude, Hofflächen und Gärten, 
 
3.Gartenbauflächen einschließlich Erwerbsbaumschu-
len und Erwerbsobstflächen sowie 
 
4. Parkanlagen, die im räumlichen Zusammenhang zu 
baulichen Anlagen stehen, die zum dauernden Aufent-
halt von Menschen bestimmt sind. 
 
Im Interesse der Wildtiere wird um Beachtung der An-
leinpflicht in der o. g. Zeit gebeten.  
 
Ihr Ordnungsamt 
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NEU: 
Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Bianka Lawin, Trift 29, 29221 Celle 
Tel.: 05141/916-1700, Telefax: 05141/916-3-1700 
Gleichstellungsbüro: Nicole Kreis 
Tel.: 05141/916-1701, Telefax: 05141/916-3-1701 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@lkcelle.de 
Internet: http://www.landkreis-celle.de/kreisverwal-
tung/gleichstellungsbeauftragte.httml 
 

 

Die Bekanntmachungen für die April-Ausgabe wer-
den hiermit veröffentlicht. 
 
Die Samtgemeindebürgermeisterin (Suderburg) 
 

Impressum 
 
Herausgeber: Samtgemeinde Lachendorf 
Anschrift: Oppershäuser Str. 1,  
                        29331 Lachendorf,  
                        Tel.: 05145/970 7800,  
                Fax: 05145/970 7876 
 
Auflage: 6.000 Exemplare 
 
Das Mitteilungsblatt der Samtgemeinde Lachendorf er-
scheint monatlich zu festen Terminen an alle Haushalte 
in der Samtgemeinde Lachendorf. Verantwortlich für 
den amtlichen Teil ist die Samtgemeindebürgermeiste-
rin. Für eingesandte Artikel oder Fotos wird keine Haf-
tung übernommen. Der auszugsweise Abdruck von Ver-
öffentlichungen ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
 
Zurzeit gültige Anzeigenpreisliste vom 01.01.2016. 
 

Redaktions- und Anzeigenschluss: jeweils der  
Mittwoch vor dem ersten Montag im Monat  

um 12.00 Uhr. 
 

E-Mail Mitteilungsblatt@Lachendorf.de 
 

       

     informiert: 

 
 
Frühjahrsputz in Eldingen   
am Samstag, dem 15.04.2023 um 14.00 Uhr 
 
Wir wollen uns am SÖZ treffen und dann in Gruppen 
durch den Ort gehen und den umherliegenden Müll ein-
sammeln. Der Bürgerverein sorgt für Mülltüten und 
Greifzangen. Handschuhe solltet Ihr bitte mitbringen. 
Im Anschluss an die Aktion wollen wir den Nachmittag 
gemeinsam bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. 
Wir freuen uns über alle, die mitmachen! Viele Hände – 
schnelles Ende!  
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung der Schulan-
fänger für das Schuljahr 
2024/2025 für die 
Wiehetal - Grundschule 
Hohne 

 
Alle Schulanfänger des Schuljahres 

2024/2025 sind bereits jetzt in der Schule anzumelden. 
Dafür erhalten die Schulanfänger der Wiehetal – Grund-
schule Hohne (Einzugsbereich Ahnsbeck, Helmerkamp, 
Hohne und Spechtshorn), die in der Zeit vom 
01.10.2017 bis 30.09.2018 geboren sind, die Anmelde-
unterlagen demnächst postalisch von der Schule.  

 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich schriftlich. 

 
Bitte senden Sie uns die Unterlagen nach Erhalt posta-
lisch oder per E-Mail an info@wiehetal-grundschule-
hohne.de zurück.   
 
Erziehungsberechtigte, die keine Anmeldeunterlagen er-
halten haben, das Kind aber im Schuljahr 2024/2025 
schulpflichtig wird, werden gebeten sich umgehend bei 
uns zu melden.  
 

 
 

 
Zahlst du noch oder steuerst du schon? 

Faire Beratung in allen steuerlichen Lebenslagen 

Mozartstraße 53 +++ 29331 Lachendorf 
Telefon: 05145 93 90 311 +++ Mobil: 0151 742 00 728 

Email: steuerberater@dalchow-online.de 

Die Unkenntnis der Steuergesetze befreit 
nicht von der 

 Pflicht zum Steuerzahlen.  

Die Kenntnis aber häufig. 
Meyer A. Rothschild, Bankier (1744-1812) 
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B e e d e n b o s t e l  -  R o c h e v i l l e 
                 
L i e b e   
B e e d e n b o s t e l e r, 
 
nach der coronabedingten Pause werden unsere Freunde aus Rocheville uns in der Zeit von 
 

S a m s t a g,  1 5 .  J u l i  b i s  F r e i t a g ,  2 1 .  J u l i  2 0 2 3  
 

wieder mit einer Gruppe von ca. 45 Personen besuchen. Unter den Gästen werden auch Kin-
der und Jugendliche sein.  
 
In dieser Woche werden verschiedene Aktionen in unserer Gemeinde sowie Fahrten mit dem 
Bus zu auswärtigen Aktivitäten durchgeführt.  
  
Folgende Abendveranstaltungen sind bereits fest vorgesehen: 
 

Montag, 17.07.: Französischer Abend im Dorfgemeinschaftshaus 
Freitag,  21.07.: Abschiedsabend im Dorfgemeinschaftshaus 
 
Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 20. April 2023, wenn Sie in dieser Woche Gäste 
aufnehmen können. 
 
Es besteht damit keine Verpflichtung, an allen Veranstaltungen teilnehmen zu müssen. Da 
wir viele gemeinsame Aktivitäten geplant haben, wird auch das Sprachproblem zu lösen sein. 
 
Wir freuen uns auf eine interessante Woche, in der die bereits bestehenden Kontakte weiter 
ausgebaut und neue Freundschaften geschlossen werden können. 
 
Übrigens: Wir haben vor, im Jahr 2025 wieder einen Gegenbesuch in Rocheville zu ma-
chen. Vielleicht haben Sie ja Gefallen gefunden und sind dabei !?? 
 

Ansprechpartner: 
Horst Kisser, Tel. 2265, mail: horst.kisser@t-online.de 
Manuela Bergmann-Heins, Tel. 28374, mail: m.bergmann-heins@gmx.de 
Ute Kisser, Tel. 6653, mail: utekisser@t-online.de 
 

Orga-Team 
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Verein für Luftsport Südheide:  
Ein neuer Stern am Himmel 

 
Wie im Fußball - so auch im Segelflug: Die Segelflug-
bundesliga ist der Maßstab, an dem sich die Vereine in 
ganz Deutschland messen und vergleichen. Diese be-
ginnt am 15.April und erstreckt sich bis Ende August. 
An jedem Wochenende können die Piloten ihre Flüge 
absolvieren und in die Wertung einstellen. Der Verein 
für Luftsport (kurz VfL) Südheide fliegt in der Saison 
2023 in der 2 Bundesliga. Der VfL entstand durch die 

Fusion des Flugtechnischen Vereins Metzingen (FTV) 

und der Luftsportvereinigung Altkreis Isenhagen (LVI). 
 
Kontinuierliche Wartung und externe Prüfungen 
 
Es muss erwähnt werden, dass die Segelflugzeuge in eh-
renamtlicher Arbeit durch die Mitglieder, unter der Auf-
sicht des Technischen Leiters David Rohlmann, gewar-
tet, gepflegt und technisch auf den neuesten Stand ge-
bracht werden. Jedes Flugzeug wird dazu  
einer technischen Kontrolle durch einen vom Luftfahrt-
Bundesamtes zertifizierten Prüfer unterzogen. 
 
Mit dem Streckenflug in die 1. Bundesliga? 
 
Doch zurück zum Fliegen: Die Mitglieder des VfL Süd-
heide sind hoch motiviert. Ihnen steht ein moderner 
Flugzeugpark zur Verfügung und auch das Segelflugge-
lände in Metzingen eignet sich bestens als Startpunkt für 
Bundesliga-Flüge. Der sandige Boden begünstigt die 
Thermik und die Nähe zur Lüneburger Heide ermöglicht 
schnelle und weite Flüge. Als Basis für die Wertung 
wird die durchschnittliche Geschwindigkeit über 2,5 
Stunden Flugzeit angenommen. Die Dokumentation er-
folgt über eine Blackbox, die nach jedem Flug ausge-
wertet wird.  
 
Einige Piloten des VfL sind bereits in der ersten Liga 
geflogen und Träumen vom Aufstieg in die Bundesliga. 
Einige andere Mitglieder sind gespannt, was sie sport-
lich erwartet und freuen sich auf den Vergleich. „Klas-
senerhalt ist das Ziel“, so VfL Trainer Günter Raab als 
erfahrener Pilot. 
 
Interesse an einem Flug? 
 
Jeder, die die Welt einmal von oben erleben möchte, 
kann uns an den Wochenenden ab 10:00 Uhr auf dem 
Segelfluggelände in Metzingen bei Eldingen  
besuchen. Gastflüge sind in einem Doppelsitzer im Se-
gelflugzeug oder Motorsegler möglich. 
VfL Südheide e.V. 
info@vfl-südheide.de  www.vfl-südheide.de 
 

Hans-Heinrich Severloh 
wird Ehrenmitglied 

 
Die Vereinskultur in Deutschland ist ein wichtiges Gut 
und zeichnet sich durch die hohe ehrenamtliche Beteili-
gung seiner Mitglieder aus. So auch beim VfL Südheide 
mit seiner über 70-jährigen Geschichte (Gründung LVI 
im Jahr 1951). Umso wichtiger ist es, Mitglieder für ihre 
ehrenamtliche Leistung zu Danken. Bei der diesjährigen 
ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins wurde 
das langjährige Mitglied Hans-Heinrich Severloh durch 
den Vorstand des VfL Südheide zum Ehrenmitglied er-
nannt. Sichtlich ergriffen überreichte der Vorsitzende 
David Priestley die Ehrenurkunde an den überraschten 
Hans-Heinrich Severloh in Eldingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Was hat zu diesem Schritt geführt? 
 
Das Segelfluggelände Berliner Heide wurde Anfang der 
70er Jahre gegründet und mit viel Initiative der luftsport-
begeisterten Mitglieder aufgebaut. Unter ihnen auch 
Hans-Heinrich Severloh, der in seinen jungen Jahren da-
mals die ersten Flüge absolviert hat. Seitdem ist unser 
neues Ehrenmitglied stets dem Verein treu geblieben 
und hat alles unternommen, um den Luftsport in Metzin-
gen weiterzuentwickeln. 
Unvergessen bleiben die Geschichten aus der alten Zeit, 
wenn Hans-Heinrich Severloh nach getaner Arbeit ge-
flogen ist, um seine „Butterhirsche“ (hier: Kühe) zu zäh-
len oder einfach nur die Natur zu genießen. 
Hans-Heinrich Severloh liebt es bis heute mit dem Mo-
torsegler durch die Samtgemeinde Lachendorf zu flie-
gen - oder lautlos mit dem Segelflugzeug. 
Jedes Vereinsmitglied ist unserem neuen Ehrenmitglied 
zum Dank verpflichtet. Ohne den hingebungsvollen Ein-
satz in den letzten fünfzig Jahren und seine Hilfsbereit-
schaft wäre sicherlich die  
Geschichte anders verlaufen. Die Mitglieder des VfL 
Südheide sind dankbar für das geleistete Engagement. 
Herzlichen Dank! 
 

Hans-Heinrich Severloh wurde am 
19.03.2023 zum Ehrenmitglied. 
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PRESSEMITTEILUNG NR. 9 DORFREGION SCHMARLOH 

23.03.2023 

Dorfregion Schmarloh – Projektberatungen 2023 ab Mai 

Lachendorf. Ab Mai 2023 beginnen wieder die Vorbereitungen für Förderanträge über 

die Dorfregion Schmarloh bzw. das niedersächsische Dorfentwicklungsprogramm. 

Private und öffentliche ProjektträgerInnen können seit dem Jahr 2020 Förderanträge 

über die Dorfregion Schmarloh stellen. Der nächste Stichtag zur Einreichung von 

Anträgen ist der 30. September 2023.  

Um Privatpersonen bei der Beantragung von Fördermitteln zu unterstützen, bietet 

die Amtshof Eicklingen Planungsgesellschaft ab Mai wieder Beratungstermine an, bei 

denen der individuelle Weg zum Förderantrag skizziert werden soll. Bei Interesse 

genügt zunächst eine kurze E-Mail mit Kontaktdaten, der Adresse des betreffenden 

Gebäudes sowie den geplanten Baumaßnahmen an info@amtshof-eicklingen.de.    

Grundlage für einen Förderantrag ist der Dorfentwicklungsplan für die Gemeinde 

Hohne mit den Ortsteilen Helmerkamp und Spechtshorn sowie für die Gemeinde 

Ahnsbeck. Die Dorfregion Schmarloh bietet die große Chance, bauliche 

Sanierungsmaßnahmen an historischen und Ortsbild prägenden Gebäuden fördern 

zu lassen. In den letzten Antragsjahren konnten bereits über 50 öffentliche bzw. 

private Förderanträge beim Amt für regionale Landesentwicklung in Verden 

eingereicht werden. Gefördert werden u.a. Dach-, Fenster-, Fassadensanierungen; 

Gestaltung von Hof-, Garten- und Grünflächen; die Umnutzung ortsbildprägender 

oder landschaftstypischer Gebäude sowie die Revitalisierung untergenutzter 

Bausubstanz.  

Voraussetzung für eine Förderung ist, dass es sich um alte Gebäude handelt 

(Baujahr vor ca. 1960) und der Gestaltungsleitfaden der Dorfregion Schmarloh 

berücksichtigt wird. Privatpersonen erhalten eine maximale Förderung in Höhe von 

40 % der förderfähigen Netto-Ausgaben.  

Mit dem Dorfentwicklungsprogramm fördert das Land Niedersachsen Projekte zur 

Verbesserung der Lebensqualität und der Attraktivität von ländlichen Regionen. Für 

die Aufnahme in das Programm müssen sich Kommunen im Rahmen eines 

Wettbewerbs qualifizieren. Der Dorfentwicklungsplan kann auf der Website 

www.lachendorf.de/bauen-planen/dorferneuerung eingesehen werden. 

 

Kontakt 

Amtshof Eicklingen Planungsgesellschaft mbH & Co KG 

Gudrun Viehweg / Laura-Charline Bulat 

info@amtshof-eicklingen.de 

Tel.: 05149 / 186 080  
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MUSIKALISCHER FRÜHLING: Feuriger Sü-
den - Romantischer Norden - Orgelkonzert in 
Beedenbostel / zuvor spannende Orgelführung 
auf der Empore an der gerade 50 jährigen Fürt-
wängler-Orgel  
 
Eine musikalische "Expedition" nach Italien und Skan-
dinavien: Das verspricht Wieland Meinhold in seinem 
Frühlings-Orgel-Konzert am Samstag, dem 29. April 
2023, um 17 Uhr, in der Evang. Martinskirche zu Bee-
denbostel/ Heide. Zum einen mit virtuoser Barockmusik 
von G. Gentili, G. Torelli, A. Marcello, T. Albinoni, A. 
Marcello und A. Vivaldi. Diese sprühende Musik wurde 
auch in Mitteleuropa geliebt und musiziert. Das verwun-
dert nicht, denn im 18. Jh. “tobte” eine wahre Italienbe-
geisterung, der man sich auch in Deutschland nicht ent-
ziehen wollte. So wird quicklebendige, leidenschaftliche 
Musik zu hören sein. In der Mitte des Programms dann 
romantische Klänge aus dem Norden: Der nördliche Teil 
Europas, der sich für viele Menschen hierzulande mit 
großer Sehnsucht nach unberührter Natur, intakter Ge-
sellschaft und atemberaubender Landschaft verbindet, 
hat auch  eine stille, aber intensive Musikkultur. Gade, 
Matthison-Hansen in Dänemark, Hägg, Ahlén in Schwe-
den, Grieg und Sibelius in Norwegen und Finnland so-
wie Helgason in  Island, das sind nur einige der klang-
vollen Namen. Nicht immer ist ist die Musik Skandina-
viens elegisch, die Festlichkeit kommt vielleicht der bri-
tischen Seele nahe. So sind die Choralbearbeitungen, 
Fantasien, Tonsätze kostbare Stimmungsbilder aus einer 
Kultur, die sich nie im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit 
befand. Das macht ihre unglaubliche Beliebtheit aus. 
Mit einer zusätzlichen Orgelführung bereits ab 16:15 
Uhr “Klangmajetät – Besuch bei der Königin” wird noch 
eine Überraschung auf der Empore bereitgehalten: Für 
alle Orgelinteressierten erläutert der Weimarer Organist 
Dr. W. Meinhold die “Königin der Instrumente” haut-
nah.Direkt neben dem Spieltisch der gerade 50 jährigen 
Fürtwängler-Orgel hat man Gelegenheit zu erfahren, 
wie der höchste, wie der tiefste Ton klingt. Wie viele 
Pfeifen stehen in dem Instrument? Wie  funktioniert die 
Übertragung zwischen Taste und Ventil?  Wie schwer 
ist so eine Orgel ? … usw.. Immer wieder fesseln diese 
unterhaltsamen Orgelführungen die Besucher.  
 

 
 

 

Nach Sanierung fit für die kommenden 
Jahrzehnte 

 
Im August 2021 war die Freude im Waldbad 
Hohne/Spechtshorn riesengroß. Ein Jahr nach Antrag-
stellung gab es den Bewilligungsbescheid vom Amt für 
regionale Landesentwicklung über eine Förderung von 
500.000 Euro für die anstehenden Sanierungen.  
Nachdem im August 2022 der neugestaltete Eltern- 
Kind- Bereich eröffnet und von vielen Familien auspro-
biert werden konnte, folgt nun der zweite Abschnitt der 
Instandsetzung. In diesem Teil wird die gesamte Tech-
nik erneuert und ausgetauscht. Der Förderverein hofft, 
im Juni die Badesaison mit neuer Technologie eröffnen 
zu können. Im dritten Bauabschnitt wird ab Herbst die-
ses Jahres das Nicht- Schwimmerbecken komplett sa-
niert. Die Ausschreibungen für die Arbeiten beginnen in 
Kürze. Zum Saisonstart 2024, so das große Ziel, sollen 
dann sämtlich Baumaßnahmen abgeschlossen sein.  
Die gesamten Renovierungskosten in dem 70 Jahre alten 
Bad belaufen sich voraussichtlich auf 1,8 Millionen 
Euro. Auf Grund der aktuellen Situation muss man al-
lerdings mit Preissteigerungen rechnen. 800.000 Euro 
hat die Samtgemeinde übernommen. Jeweils 100.000 
Euro gab es über die Sparkassenstiftung, die Windpark- 
Stiftung Schmarloh und dem Landkreis Celle. Auch der 
Klimaschutz ist in unserem Waldbad ein wichtiges 
Thema. In den nächsten zwei Jahren soll eine Photovol-
taikanlage installiert werden. Darüber hinaus sind zwei 
Doppelladestationen geplant, sofern es auch dafür För-
dermittel gibt.   
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ANSPRECHPARTNER 
Ansprechpartner in der Betriebsführung Celle, 
Sprengerstraße 2, 29223 Celle 
 

Allgemeine Verwaltung, Grundstücks- und Ver-
tragsangelegenheiten, Personalwesen Rechtsangele-
genheiten, Öffentlichkeitsarbeit 
Ulrike Kramer 
-Verwaltungsleitung-  05141 – 164591 
Stephanie Beyer  05141 – 164592 
 

Planung / Betreuung von Kläranlagen und Kanal-
netz 
Abwasserpumpwerke / Pumpentechnik 
Dipl.-Ing. (FH) Rüdiger Eichel-Bilke 
-Technische Leitung  05141 – 164580 
 

Klärschlammverwertung, Beschaffung Technik 
Sascha Engel   05141 – 164581 
Günter Lautner   05141 – 164583 
 

Betriebselektroniker 
Frank Edelburg (ab 01.06.2022) 
05141 – 164585 
 

Beitrags- und Gebührenangelegenheiten, Zweitwas-
serzähler 
Christian Wolf   05141 – 164590 
Anja Wicke (vormittags) 05141 – 164595 
 

Abwasserabgabe, Fäkalschlammgebühren, Kleinklär-
anlagen 
Andrea Rode (ab 01.07.2022) 05141 – 164594 
 

Entwässerungsanträge, Kanalreinigung- und sanie-
rung, Indirekteinleiterüberwachnung, Planauskunft 
Peter Graf   05141 – 164582 
Birgit Smid   05141 – 164593 
 

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Hohne 
 

Hahnenhorn - Helmerkamp – Pollhöfen –  
Spechtshorn – Ummern 

 

Gottesdienste/Termine April 2023 
06.04.2023  19.00 Uhr 
Gottesdienst mit Tischabendmahl im Gemeindehaus 
07.04.2023  15.00 Uhr 
Andacht zur Sterbestunde Jesu auf dem Friedhof in Hohne 
09.04.2023    6.00 Uhr 
Gottesdienst zur Osternacht auf dem Friedhof in Ummern, an-
schließend Frühstück im Gemeindezentrum 
09.04.2023  10.00 Uhr 
Familiengottesdienst am Ostersonntag 
10.04.2023  10.00 Uhr 
Gottesdienst (Prädikantin Erika Bühring) 
16.04.2023  10.00 Uhr 
Pfadfindergottesdienst (Pfadfindergruppe und Pastorin Prü-
ßing-Neumann) 
23.04.2023  10.00 Uhr Gottesdienst 
29.04.2023  10.00 Uhr Lüttenkirche 
30.04.2023  10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen 
30.04.2023  18.00 Uhr 
Andacht an der Feuerwehr zum Dorffest 
 

 

APOTHEKENNOTDIENST 
 
SCHNUCKEN-APOTHEKE, Eschede,  
Tel.: 05142/92100 
KLOSTER-APOTHEKE, Wienhausen,  
Tel.: 05149/92244 
OLIVEN-APOTHEKE, Lachendorf,  
Ackerstr. 2, Tel.: 05145/8033 
BÄREN-APOTHEKE, Lachendorf, Ackerstr. 9 a, 
Tel.: 05145/9398610 
EICKLINGER APOTHEKE, Eicklingen,  
Tel.: 05144/560560 

 

Die Apotheken haben nur noch an 
 einzelnen Tagen Notdienst von  

8.00 bis 8.00 Uhr.  
 

An den anderen Tagen haben Apotheken 
aus Celle Notdienst. 

 

Welche Apotheke hat Notdienst? 
 

Festnetz:  0800 00 22 8 33 
 

Handy: 22 8 33 
 

Internet:  www.aponet.de oder  
          www.apothekenfinder.mobi 

 
Samstag, 08.04. OLIVEN-APOTHEKE 
Dienstag, 11.04. EICKLINGER APOTHEKE 
Donnerstag, 13.04. KLOSTER-APOTHEKE 
Samstag, 15.04. SCHNUCKEN-APOTHEKE 
Montag, 17.04. BÄREN-APOTHEKE 
Dienstag, 25.04. OLIVEN-APOTHEKE 
Freitag, 28.04. EICKLINGER APOTHEKE 
Sonntag, 30.04. KLOSTER-APOTHEKE 
Dienstag, 02.05. SCHNUCKEN-APOTHEKE 
Donnerstag, 04.05. BÄREN-APOTHEKE 
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Treffen der Austauschvereine in  
Bricquebec-en-Cotentin 

 
Vom 02. bis 05. März fand das traditionelle Treffen der 
Austauschvereine statt. Abwechselnd reist immer zu Be-
ginn des Jahres eine Delegation des Austauschvereins in 
die Partnergemeinde.  In diesem Jahr war der FBL 
(Freundschaftskreis Stadt Bricquebec - Samtgemeinde 
Lachendorf) in der Normandie zu Gast. Der FBL wurde 
durch die Schatzmeisterin Margot Adamski und den ers-
ten Vorsitzenden Pascal Tollemer vertreten. Dorothee 
Salig fuhr als Organisatorin des Austausches zwischen 
den Landleuten mit.  Joachim Kuhls war der Vertreter 
für die Samtgemeinde.  Die Gruppe wurde von der 
neuen ersten Vorsitzenden des Comité de jumelage 
Ghislaine Brosseron zusammen mit dem Vorstand und 
dem Beirat empfangen. Am 04. März fand die Sitzung 
der Austauschvereine im Gemeindesaal in Quettetot 
statt. Anwesend waren neben den Akteuren des Aus-
schusses auch die Bürgermeister*innen der Gemeinden 
Bricquebec, Rocheville und Sottevast. Nach einem 
Rückblick auf das vergangene Austauschjahr wurden 
künftige Treffen besprochen und koordiniert. Nach der 
Corona-Pause begann der Austausch 2022 wieder mit 
fast gleicher Stärke wie zuvor. Auf beiden Seiten nah-
men an den verschiedenen Begegnungen 280 Personen 
teil. Für 2023 sind rund 400 Teilnehmer*innen geplant. 
Nachdem die Schule aus Bricquebec zu Besuch in der 
Samtgemeinde war, sind folgende Austausche geplant: 
Soirée Franco-Allemande in Bricquebec, Volkstrauertag 
am 08. Mai in Bricquebec, UCB Fußball in der Samtge-
meinde, Beedenbostel in Rocheville, Musikzug der Feu-
erwehr Lachendorf beim Saint-Anne Fest in Bricquebec, 
Jubiläumsfahrt 25 Jahre FBL in der Samtgemeinde im 
Herbst, Adventsmarkt in Lachendorf. Wir freuen uns auf 
die rege Teilnahme und danken allen beteiligten Verei-
nen und Personen sowie der Samtgemeinde Lachendorf 
für die Unterstützung.  
Die Freunde aus Bricquebec-en-Cotentin lassen herz-
lich grüßen. 
Tollemer im Auftrag des FBLs 
 
 

 
 

---------------------------------------------------------- 

 

Schüleraustausch zwischen der  
Oberschule Lachendorf und dem Collège 

in Bricquebec-en-Cotentin 
 
Nachdem eine Gruppe von 37 Schüler*innen der 
Oberschule Lachendorf im Herbst 2022 die Partner-
schule in Bricquebec/Normandie besucht hat, waren 
die französischen Austauschschüler*innen und ihre 
drei begleitenden Lehrkräfte vom 7. bis 16. März zu 
Gast in der Samtgemeinde Lachendorf. Die 35 jungen 
Jugendlichen waren wie gewohnt in den Familien ih-
rer Austauschpartner*innen untergebracht. So konn-
ten sie neue Eindrücke gewinnen und ihre kulturellen 
und sprachlichen Kenntnisse erweitern. Durch die 
verschiedenen Aktivitäten in der Schule hatten sie die 
Möglichkeit, das deutsche Schulsystem besser kennen 
zu lernen. Ein gemeinsamer Ausflug nach Hamburg 
stand auf dem Programm (Foto). Die Gruppe fuhr 
auch nach Wolfsburg und Goslar, um die Autostadt 
und das Bergwerk Rammelsberg zu besuchen. Einen 
Vormittagsbesuch in der Gedenkstätte Bergen-Belsen 
unternahm die französische Gruppe ebenfalls. Dort 
wurden sie von einer ehemaligen Schülerin der Ober-
schule begleitet, die selbst an dem Austausch teilge-
nommen hatte, der Studentin Lara Meinert. Der offi-
zielle Empfang durch die Samtgemeinde fand in der 
Oberschule statt, Herr Joachim Kuhls war in Vertre-
tung für Britta Suderburg dabei.  
 

Der traditionelle Tanzabend im Forum der Ober-
schule durfte ebenso wenig fehlen wie der Abschieds-
abend mit darstellenden Spielen und musikalischem 
Programm. Bei der Abreise nach Bricquebec flossen 
viele Tränen bei der Verabschiedung. Die Jugendli-
chen werden in Kontakt bleiben und im Rahmen von 
zukünftigen Begegnungen sich wiedersehen können.  
Die Schülergruppe aus Bricquebec wurde von der 
neuen Deutschlehrerin Lilian Godefroy-Greeven so-
wie ihren Kollegen Philippe Reigner und Laurent Si-
card begleitet. Marie-Claire bleibt weiterhin in unse-
ren Herzen, ihre Arbeit wird fortgesetzt. Wir möchten 
uns bei allen Teilnehmern für die sehr gute Zusam-
menarbeit bedanken. Ein besonderer Dank geht an die 
Gastfamilien für ihre liebevolle Betreuung und ihr 
großes Engagement für die deutsch-französische Ver-
ständigung.  
 

P.Tollemer für die Fachschaft Französisch der Ober-
schule Lachendorf 
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Müll gesammelt in der 
 Gemeinde Beedenbostel  

 

Rund 15 Personen aus der Bevölkerung haben bei einer 
vom Verein zur Förderung der Dorfgemeinschaft ini-
tiierten und gemeinsam mit Gemeinderatsvertretern von 
der Gemeinsamen Liste Beedenbostel/Die Grünen 
durchgeführten Aktion beim Müllsammeln in und um 
die Gemeinde Beedenbostel herum das Dorf vom ober-
flächlich sichtbaren Müll gereinigt. Der Abfallzweck-
verband hatte dazu kostenlos mehrere Rollen Müllsäcke 
sowie einen 5 m3-Container zur Verfügung gestellt. 
Gegen 13:00 Uhr versammelten sich alle Beteiligten am 
DGH Beedenbostel und wurden von hier aus in kleinen 
Gruppen zum Einsammeln des achtlos weggeworfenen 
Mülls in alle Himmelsrichtungen geschickt. 
 
Neben kleinen und großen Flaschen, Büchsen, Plastik-
tüten sowie sonstigen Kunststoffabfällen wanderte auch 
weiterer Unrat wie die Rückseite einer Schrankwand in 
den bereitgestellten Container 
(s. Foto). 
 

 
-------------------------------- 

 

Kinoabend 
in Beedenbostel 

 
Der Verein zur Förderung der Dorfgemeinschaft in 
der Gemeinde Beedenbostel lädt ein ins Dorfgemein-
schaftshaus am 
 
 Freitag, 14. April 2023 
   ab 19:00 Uhr 
 
zum ersten Kinoabend in Beedenbostel. 
 
Der Film, der gezeigt wird, handelt von zwei Freunden 
und Geschäftspartnern, die sich im Rahmen einer Wette 
darauf einlassen, 100 Tage auf Luxus und Kommerz zu 
verzichten, indem sie all ihre Habseligkeiten abgeben. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Annahmeschluss für die  
Mai-Ausgabe ist am Mittwoch,  

26. April 2023, 12.00 Uhr. 
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„Meine Bestattungswünsche“ 
 

Für Ihre persönlichen Unterlagen kostenlos anfordern. 
Telefon: 05145/7968020   E-Mail: Bestattungen-Kremling@web.de 

 

Die Schulanmeldungen der Schulanfänger für das Schuljahr 2024/25 
 
Angemeldet werden müssen alle schulpflichtigen Kinder, die im Zeitraum vom 1. Oktober 2017 bis zum 30. September 
2018 geboren sind und im Schuljahr 2024/2025 schulpflichtig werden.  
 
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die zu Beginn des Schuljahres noch nicht schulpflichtig sind, in 
die Schule aufgenommen werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforderliche körperliche und geistige Schulfähigkeit 
be- 
sitzen und in ihrem sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind. Diese Kinder werden mit der Aufnahme schulpflich-
tig. 
 
Für Kinder, die im Jahr der Einschulung vom 01. Juli bis zum 30. September das sechste Lebensjahr vollenden, gibt es 
die Möglichkeit, den Einschulungstermin um ein Jahr zu verschieben. Der Antrag auf diese Flexibilisierung der Einschu-
lung kann bis zum 1. Mai des Einschulungsjahres gestellt werden. Sie erhalten einige Monate vor der Einschulung In-
formationen dazu. Die grundsätzliche Anmeldung zum Schulbesuch erfolgt aber bereits jetzt. 
 
Den Anmeldebogen finden Sie auf unserer   
Webseite www.grundschule-eldingen.de. Bitte senden Sie uns die Anmeldeunterlagen bis zum 30.04.2023 zu.  
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen unter 05148-341* 
oder per E-Mail unter info@grundschule-eldingen.de zur Verfügung.  
 
*montags - donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
 

Annahmeschluss für die Mai-Ausgabe ist am 
Mittwoch, 26. April 2023,  

12.00 Uhr. 
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Frühlingsmorgensingen an der  
Musikalischen Grundschule Eldingen 

 
Heute am 24.03.23, dem letzten Schultag vor den Oster-
ferien, fanden sich wieder alle Schüler*innen und Mit-
arbeiter*innen der Grundschule Eldingen im Forum zum 
fröhlichen und gemeinsamen Singen ein. Schüler*innen 
aller Jahrgangsstufen brachten sich mit eigenen Beiträ-
gen zum Thema „Frühling“ ein.  
 
So gab es z.B. verschiedene Frühlingsgedichte, die vor-
getragen wurden, kleine Berichte zu den Frühblühern, 
die im Anschluss an ein Frühblüherlied näher erklärt und 
auf großen Bildern gezeigt wurden, viele schöne Früh-
lingslieder, die geschmettert wurden sowie die Ehrung 
der Sieger*innen unseres schulinternen Plattdeutsch-
wettbewerbs in diesem Jahr. Vielen Dank an die Spar-
kasse Celle-Wolfsburg-Gifhorn, die den Plattdeutschen 
Lesewettbewerb mit großzügigen Buchpreisen unter-
stützt hat. 
 
Die Begrüßung, die Verabschiedung am Schluss der 
Veranstaltung und die musikalische Begleitung der 
Songs auf der E-Gitarre oblag wie immer unserem 
Schulleiter, Herrn Kai Gabriel, der jeweils sehr einfühl-
sam die passenden Worte zur Einstimmung in das Früh-
lingsthema fand. Mit ein wenig Frühlingssonne im Her-
zen und der großen Vorfreude auf die Osterferien endete 
dann das Morgensingen. Im Anschluss stärkten sich alle 
Kinder am Buffet unserer Frühstückseltern, die wieder 
ein Feuerwerk der Kulinarik auf die Beine gestellt ha-
ben.  
 
Ein herzliches Dankeschön auch an Euch! (Lü/ Ga) 
 

 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Annahmestelle für ausgebrannte 

Teelicht-Alutöpfchen:

Brandstr. 13, 29351 Eldingen

Teelicht-Alutöpfchen = recycelbarer Wertstoff

Über das ganze Jahr und besonders in der dunklen Jahreszeit brennen sie
wieder, die kleinen Gemütlichkeit spendenden Teelichter. Der Bürgerverein
Eldingen e.V. sammelt ab sofort ausgebrannte Teelichter und lässt sie der
Lebenshilfe Celle zukommen. Dort werden die Alutöpfchen sortiert, die Dochte
entfernt und das Restwachs gesammelt. Aus dem Restwachs können neue
Kerzen entstehen und mit dem Verkaufserlös des Aluminiums wird ein Beitrag
zum inklusiven Arbeiten in den Celler Werkstätten geleistet. Die Idee ist nicht
neu. Es gibt im Landkreis schon seit Jahren einige Sammelstellen für
Alutöpfchen, nur im Ostkreis gab es das bis jetzt noch nicht. Wir freuen uns
gemeinsam mit Ihnen einen positiven Beitrag für die Umwelt zu leisten und
gleichzeitig die Lebenshilfe Celle zu unterstützen.
Bitte beachten Sie, dass nur Teelicht-Töpfchen angenommen werden, keine
Joghurtdeckel, Kronkorken oder Ähnliches.
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„Zuverlässig,  
Kompetent,  

  Menschlich“ 
 

 
Pflege ist Vertrauenssache 
• Ambulante Körper- und Behandlungspflege im  

Rahmen der Kranken- und Pflegeversicherung 
• Hauswirtschaftliche Versorgung und Betreuung 
• Hausnotruf, mobiler Notruf 
• Weitere Dienstleistungen auf Anfrage 
DRK-Pflegeteams 
Eschede, Celler Straße 54, Tel. 05142 – 41 00 260 
Celle, Haydnstraße 41/42, Tel. 05141 – 90 13 127 

www.drkcelle.de  

 
 
 
 
 
 
 

 

Annahmeschluss für die  
Mai-Ausgabe ist am 

Mittwoch, 26. April 2023,  
12.00 Uhr. 

 

Rohrbruch 23 · 29362 Hohne
Tel. (05083) 1477 · Fax (05083) 1443

AUTOHAUS HASE
KFZ-MEISTERBETRIEB FÜR ALLE MARKEN

✔ Reparaturen aller Marken
✔ Eigene Lackiererei
✔ Unfallinstandsetzung

www.autohaus-hase.de

Behrbom 1
29351 Eldingen

Tel.  05148 910108 
www.winkelmann-eldingen.de

Winkelmann-Fahrzeug-Technik

Ergebnis: „Gut“

AUSZEICHNUNG
FÜR QUALITÄT
UND SERVICE
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Familienanzeigen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Annahmeschluss für die  
Mai-Ausgabe  

ist am 
Mittwoch, 26. April 2023,  

12.00 Uhr. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen unter:

www.frobusch-bestattungen.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir sind für Sie da,

   wenn Sie uns brauchen.

Internet: www.bestattungen-lange.de

Die Erinnerung
  bleibt für immer.

Lachendorf     - Westerfeld 18

Beedenbostel - Ahnsbecker Straße 41

Die Erinnerung
  bleibt für immer.

Die Erinnerung
  bleibt für immer.

Den letzten Weg
  zu einem guten Anfang machen.
    Für die die bleiben.

Zuhören bedeutet
für uns zu hören.

  Den Abschied 
   nach Ihren 
    Vorstellungen
      zu gestalten.

Wir nahmen Abschied
mit all den schönen Erinnerungen

an dich liebe

Antonie Rotermund
geb. Lange

† 13. 2. 2023

und danken allen,
die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Erich Lange mit Familie
Brunhild Veth mit Familie
Heinrich Veth mit Familie

Christa Herter
† 10. 1. 2023

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen ist schwer. Tröstend ist es aber zu wissen, wie viel
Liebe, Freundschaft und Wertschätzung ihr entgegengebracht wurde.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Residenz Beinsen am Französischen Garten für die liebevolle Betreuung,
Herrn Pastor Gottschalk für die tröstenden Worte und dem Bestattungshaus Lange für die einfühl-
same Begleitung.

Familie Joachim Herter
Familie Karin Mauri

Lachendorf, im März 2023
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Manfred 

Schauer 
 

* 15.10.1941 
 07.02.2023 

 

Liebe und Erinnerung ist das, was 
bleibt. Dankbar schauen wir zurück 
auf die gemeinsam verbrachte Zeit. 

 
Wir bedanken uns von Herzen bei al-
len, die ihre Verbundenheit in so lie-
bevoller und vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten. 
 
Von Herzen danken wir Herrn Pastor 
Gottschalk für die einfühlsame Trau-
errede und die tröstenden Worte so-
wie Herrn Kremling vom Bestat-
tungsunternehmen für die liebevolle 
Betreuung in dieser schweren Zeit. 
 
Herzlichen Dank für die Anteilnahme 
am Tod meines lieben Mannes, unse-
res Vaters, Schwiegervaters, Opas, 
Bruders und Onkels. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Für alle Massagen sind

Uthai
Traditionelle Thai-Massage

und Wellness

Uthai Pollak
Heidkamp 4  | 29331 Lachendorf
Telefon: 05145 - 2 840 840

Ich freue mich auf Ihren Besuch

Mobil:    0162 - 3 51 67 96

erhältlich

GUTSCHEINE

  

 

 

Förderverein 

Lachendorfer Papiergeschichte e.V. 

gegründet 2005 

 

Gern können Sie uns besuchen.  

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. 

05145-6869 

Papier auf neuen Wegen … 

Werner Ende
† 7. 2. 2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen,
die ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Adeline Ende

Lachendorf, im März 2023
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Die Oberschule Lachendorf 

lädt ein zum 

 

TAG DER OFFENEN TÜR 

im Südfeld 2 

 

am Mittwoch, 19.04.2023 

von 14.00 bis 16.30 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 
Wir freuen uns auf Sie und euch! 

 

Oberschule Lachendorf 

 
 

Unsere Abschlussklassen 

veranstalten eine 

 

ALTPAPIERSAMMLUNG 
 

am 14.04. von 15-18 Uhr 

und am 15.04. von 10-17.30 Uhr 

auf dem Schulhof im Südfeld 6. 

 

Bitte unterstützen Sie uns! 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Einladung 

zum  

„Anblasen des Jagdjahres“ 

Jagdhornbläsergruppen aus dem 

gesamten Landkreis Celle werden 

interessante Fanfaren, Märsche und 

Jagdsignale vortragen. 

 

Wann:  Freitag, 5. Mai 2023 

Wo:  „Heideschwimmbad Höfer“ 

Am Schwimmbad 12, 29361 Höfer  

Beginn: 19:00 Uhr 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, der Eintritt ist 

natürlich kostenlos! 
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Namen der Konfirmanden 2023 (Angaben ohne Gewähr) 
 
 
Konfirmation I 23. April 2023 um 10:00 Uhr 
Arche Noah Lachendorf 
 
Phillip Fischer Allerheide 1  
Sam Fritsche Im Dreieck 12  
Maja Kammann Theodor-Fontane-Weg 13  
Lucas Kirschke Am Krummen Moor 21  
Luca Laukart Oppershäuserstr. 37  
Feie Linneweh Goethestraße 10  
Jakob Meng Bachstraße 8  
Tjara Pfeiffer Bachstraße 14  
Lukas Rodewald Im Dreieck 15  
Mika Wennde Rehrkamp 11  
Samuel Zeising Albert-Einstein-Ring 9  
 
Konfirmation II 30. April 2023 10:00 Uhr  
Arche Noah Lachendorf 
 
Anouk Eggemann Altenceller Weg 26b, Ahnsbeck  
Greta Ehmke Sackwinkel 6, Ahnsbeck  
Viktoria Forsch Martin-Ottens-Ring 30  
Eileen Glück Osteraden 3  
Felix Gaede Twechtgarten 5, Beedenbostel  
Nieke Heidmann Buntspechtweg 38  
Katharina Jahns Nietzscheweg 1  
Linus Lohse Am Krummen Moor 13  
Lina Meiners Jarnser Straße 17  
Janosch Uphoff Albert-Einstein-Ring 18  
Jannik Wagner Wiesenstraße 45 
 
Konfirmation I Samstag, 22. April 2023 
Martinskirche Beedenbostel 
 
Aus Ahnsbeck 
Niclas Dierks, Kötnerstr. 9 
Levi-Elias Hobbiesiefken, Hauptstr. 32 
Maja Michaelis, Dieselblökken 21 
Rike Schepelmann, Brandkamp 8 
Zoe Schreiber, Hühnerkamp 1 
Tristan Vörtmann, Hauptstr. 4 
David Wegner, Twegte 1 
 
Aus Beedenbostel 
Cheyenne Dörge, Höfersche Str. 23 
Edda Strothmann, Am Amtshof 16 
 
Aus Höfer 
Alia Burmeister, Am Buberg 3 
Lisbeth Harke, In der Essoh 21 
 
Aus Luttern 
Ole Schick, Luttersche Str. 26 
 
Aus Oppershausen 
Charleen Jollands, In den Tannen 9 
 

 

Konfirmation II Sonntag, 23. April 2023 
Martinskirche Beedenbostel 
 

Aus Ahnsbeck 
Ilias Nikolaou, Hauptstr. 13 
Josephine Smytzek, Königsberger Str. 11 
 

Aus Beedenbostel 
Laura Bloch, Höfersche Str. 29 
 

Aus Bunkenburg 
Henry Rodewald, Bunkenburger Str. 15a  
 

Aus Höfer 
Amelie Menkhoff, Am Schacht 5a 
 

Konfirmation am 23. April um 09:30 Uhr, 
in der St. Marienkirche zu Eldingen, 
durch Pastor Maximilian Baden 
 

Max Dörge   Wohlenrode 
Jacqueline Hue   Eldingen 
Pia Jelting   Metzingen 
Julius Lau   Eldingen 
Mira Jordan   Eldingen 
Enrico Peisker   Eldingen 
Maya Pietsch Masapanta  Eldingen 
Inken Schulz   Eldingen 
Pia Seeger   Eldingen 
Mailin Thiel   Eldingen 
 

Konfirmation am 07.05.2023 um 10.00 Uhr  
in der Himmelfahrtskirche zu Hohne durch Pastorin 
Prüßing-Neumann 
 

Sarah Arendt aus Ummern 
Stine Bartsch aus Ummern 
Jan Ole Bartsch aus Ummern 
Marlon Bier aus Ummern 
Marten Bühring aus Ummern 
Hagen Cramm aus Hohne 
Elaine Dits aus Ummern 
Mats Hase aus Hohne 
Neela Hein aus Hohne 
Aik Hillebrecht aus Ummern 
Ferdinand Klaftke aus Lachendorf 
Lucas Klück aus Spechtshorn 
Lina Krenz aus Ummern 
Lasse Niemann aus Ummern 
Tom Müller aus Umnmern 
Pauline Polz aus Hohne 
Majken Richter aus Ummern 
Magnus Siewert aus Ummern 
Maria Waue aus Helmerkamp 
Hedda Wiards aus Helmerkamp 
 

Einsegnung am 23.04.2023  
in der Johannes-Gemeinde in Müden (Aller) 
 

David Janetzko aus Hohne 
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SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 

Ahnsbeck: Biete Übernachtung in einem neu renovier-
ten Bauernhaus in ruhiger ländlicher Lage. Zwei Dop-
pelzimmer und 1 Bad. Kinderbett kann gestellt werden. 
Preise auf Anfrage. 
Hinrich und Martina Bruns 
Tel.: 05145/1733 Hinrich-Bruns@t-online.de 
 

Rissaufnahme Wolf (Nutztiere): 
 
Stefan Hausmann: 0151-74277719 (nur für die Rissauf-
nahme) 
 
Bezirksförsterei Flotwedel 
Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
am Wochenende: 0511-3665 1500 
 

Kaminholz 
Eiche, Birke, Kiefer 

 
auch trockene Ware 

ab 52,-- €/m³ 
Lieferung frei Haus 

 
Teschner, Beedenbostel 

Tel.: 05145/783 
 

Wohin mit dem Kind, wenn die Betreuung streikt? 
Nette Pädagogin im Ruhestand nimmt gern  
Ihren Liebling stundenweise in Obhut. 
Tel.: 05145 / 93093 
Mobil: 0176-41463952 
 

Seniorenresidenz Drei Eichen sucht eine 3-Zimmer-
Wohnung für Pflegefachkräfte.  
Wir suchen eine Wohnung, gerne mit Einbauküche, in 
der 2 unserer Pflegekräfte wohnen können.  
Die Miete kommt zuverlässig durch unsere Einrichtung. 
Sie als Vermieter haben also einen zuverlässigen Mieter 
und tun etwas Gutes, indem Sie Pflegekräften ein zu 
Hause geben.  
Wir freuen uns über jede Rückmeldung. 
Kontaktdaten: Claudia Domberg 05145 – 2866 – 303 
Hohne: Wohnhaus zum 1.6.2023 zu vermieten. 
75 m², Dusche, neue Gasheizung, überdachte Terrasse, 
Carport und kleiner Garten. Miete: 520,-- € monatlich 
plus Nebenkosten. 
Tel.: 0176/28597993 
 

Osterfeuer in Heese 
 

Ostersonntag, 9.4.2023 
 

Osterfeuer in Eldingen 
 

Ostersamstag, 8.4.2023, 19.00 Uhr 
Ortsausgang Richtung Metzingen 
1. Acker rechts hinter dem Neubaugebiet 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gästehaus in Lachendorf zu vermieten 
Dänisches Holzhaus, Neubau 60 qm, 2 Personen, kleine 
Terrasse, Gartenanteil, PKW-Parkplatz, Fahrradgarage. 
Tel.: 0176 / 41463952 
 

Einstellplatz für Auto, Wohnwagen usw. 
 

Beedenbostel, Knoop. 
Tel.: 05145-1623 
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Jahreshauptversammlung 2023 
 
Am 4. März 2023 begrüßte der 2. Vorsitzende Dietmar 
Ruschitzka die rund 25 Teilnehmenden auf der Jahres-
hauptversammlung des TuS Hohne-Spechtshorn im 
Gasthaus Anno 1901. Der 1. Vorsitzende Holger Bartels 
ließ sich krankheitsbedingt und Jugendleiterin Silke Ja-
netzko arbeitsbedingt entschuldigen. Nachdem den ver-
storbenen Mitgliedern gedacht wurde, folgten die Be-
richte der Sparten. 
Die stellvertretende Spartenleiterin Nadine Templin be-
richtete Positives aus der Handballsparte. Die Koopera-
tion mit der Grundschule Hohne funktioniert weiterhin 
gut, sodass regelmäßig neuer Nachwuchs nachkommt. 
Außerdem ist der Schiedsrichterkader wieder gewach-
sen. Aktuell spielen mehrere Kinder im G- und F-Ju-
gendalter (Minis). Zudem sind in den Punktspielrunden 
eine männliche D-Jugend, eine weibliche C-Jugend, 
eine männliche B-Jugend und eine Damenmannschaft 
gemeldet. Die Handballsparte sucht interessierte Trai-
ner/-innen und Betreuer/-innen und weitere Interes-
sierte, die sich ehrenamtlich engagieren möchten. 
Petra Brammer ist zufrieden, dass die Gruppen der Gym-
nastiksparte wieder gut angelaufen sind. Beim Eltern-
/Kindturnen und Kinderturnen kommen wöchentlich bis 
zu 30 Kinder. Zuletzt sind viele neue Familien aus dem 
Neubaugebiet dazugekommen. Es ist richtig was los und 
macht viel Spaß! Apropros viel los: Zu Fasching kamen 
über 200 Kinder am Rosenmontag in die Grundschul-
halle. Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer/-innen! 
Silkes Drums Alive Gruppe hat sich zuletzt vergrößert. 
Auch der Gesundheitssport mit Ida Ripin läuft sehr gut 
und die Gruppe wächst. Die Männergruppen von Birte 
Liefert und Petra trainieren ebenfalls fleißig. Beide 
möchten zeitnah einen Workshop an einem Sonntag für 
Interessierte anbieten. „Bauch Beine Po“ hatte zuletzt 
auch wieder mehr Zulauf. Elisabeth Wagner berichtet 
über ihre Yogagruppe: Nach dem Wechsel vom Haus 
am Spetzen in die Hohner Grundschule gibt es 20 regel-
mäßige Teilnehmerinnen. Besonders erfreulich ist, dass 
es dadurch TuS-Neumitglieder aus Hahnenhorn, Ahns-
beck und Lachendorf gibt. 
Fussball-Spartenleiter Andreas Kahle berichtet, dass der 
Fussballkindergarten, geleitet von Björn Lösch, Chris-
tian Rantze und Marcel Ludwig, weitergeführt wird und 
aktuell 10 Kinder umfasst. In Eldingen gibt es eine Ju-
gendspielgemeinschaft für Kinder bis circa 10 Jahren. 
Für ältere Kinder spielen die Hohner Kinder in der JSG 
Lachtetal. Diese besteht aus Lachendorf, Eldingen, 
Eschede, Beedenbostel und Hohne. Somit können aktu-
ell in allen Altersklassen Mannschaften bis zu U18 an-
geboten werden. Zusätzlich gibt es eine 1. Herren, 2. 
Herren, Alte Herren (mit Ummern und Ahnsbeck), Ü40 

und einer Ü50 (mit Ahnsbeck, Eldingen und Wohlen-
rode). Die JSG-Lachtetal bietet zeitnah einen C-Lizenz-
Lehrgang an. Andreas würde sich freuen, wenn einige 
Spieler aus Hohne/Spechtshorn teilnehmen. Bisher gebe 
es nur einen Interessenten. 
Die Tischtennissparte hatte sich 2017 neugegründet. 
Spartenleiter Ingo Heinrich berichtet, dass der Kader der 
Herren aktuell aus 10 Leuten besteht. Ziel ist es, in die-
ser Saison die Klasse zu halten. 
Aktuell laufen Sanierungsarbeiten In den Umkleideka-
binen und Duschen im TuS-Heim. Nachdem die Abriss-
arbeiten in Eigenleistung abgeschlossen sind, erledigt 
Firma Bühring aktuell die letzten Restarbeiten. Die Ge-
meinde Hohne hatte einen Bolzplatz von Firma Butting 
gewonnen. Aktuell wird mit Hochdruck nach einem 
Platz dafür auf dem TuS-Gelände gesucht. Außerdem 
sind weitere Baumaßnahmen, wie die Verschiebung der 
oberen Sportplätze hinzu 2 A-Plätzen nebeneinander, im 
Gespräch. Probleme bereitet weiterhin die Trainings-
platzsituation. Die 1. Herren weicht aktuell ins benach-
barte Ummern aus, um dort zu trainieren. Das Vereins-
jubiläum im nächsten Jahr wirft seine Schatten voraus. 
Die Vorbereitungen dafür starten zeitnah. 
Eine magische Marke wurde geknackt: 703 Mitglieder 
kann der TuS aktuell verzeichnen! Nach der Entlastung 
des Vorstands standen Neuwahlen an. Rainer Kahle 
wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt und folgt damit 
Holger Bartels, der bereits im letzten Jahr angekündigt 
hatte, dass er sich nicht wieder zur Wahl stellt. Britta 
Krösmann wurde als Kassenwartin wiedergewählt und 
die Schriftwartposition mit Leif Krösmann neu besetzt. 

 
Der neue 1. Vorsitzende Rainer Kahle 

 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Ursula Küster, 
Beate und Michael Minzlaff geehrt. Rainer Kahle und 
Inge Schöpp sind bereits 40 Jahre TuS-Mitglieder und 
erhielten auch dafür eine Auszeichnung. 
 

 
25 Jahre TuS-Mitgliedschaft 
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40 Jahre TuS-Mitgliedschaft 

 
Man ist sich einig: Im TuS bewegt sich viel und das 
lässt die Versammlung positiv auf das 100-jährige 
Vereinsjubiläum 2024 blicken! 

 
Der neue TuS-Vorstand von links nach rechts:         
Dietmar Ruschitzka, Britta Krösmann, Elisa Bram-
mer, Rainer Kahle, Leif Krösmann. Es fehlt Jugend-
leiterin Silke Janetzko 

 

Freie Schützengilde Spechtshorn 
Anno 1812 e.V. 

Schweine-Preis-Schießen 2023 
 
Auch in diesem Jahr ging es mal wieder um die „Wurst“. 
Die Freie Schützengilde Spechtshorn hatte das Schüt-
zenjahr 2023 mit dem allseits beliebten Schweine-Preis-
Schießen eröffnet. An 6 Abenden konnten die Mitglie-
der ihr Können unter Beweis stellen. 
Geschossen wurde mit Luftgewehr, sitzend aufgelegt 
auf Teilerscheiben, wobei die 2 besten Einzelteiler in die 
Wertung kamen. 
Die Preisverteilung mit Wurstessen fand am Samstag, 
den 18. März ab 20:00 Uhr im „Haus am Spetzen“ in 
Spechtshorn statt. 
Der 1. Platz der Veranstaltung wurde mit einem Hinter-
schinken und Kotelett-Strang prämiert, der Zweite mit 
einem Hinterschinken und der Dritte mit einem Kotelett-
Strang. Des Weiteren gab es zahlreiche Fleisch- und 
Wurstpreise zu gewinnen sowie für jeden Tagesbesten 
eine „Extrawurst“. 
Der 1. Platz mit einem Gesamt-Teiler von 17,5 ging an 
Swen Töteberg. Unsere Schiesssportleiterin Alexandra 
Wagener hat sich mit einem Gesamt-Teiler von 18,6 den 
2. Platz gesichert. Drittbester Schütze wurde Jobst Cario 
mit einem Gesamt-Teiler von 20,9. 
 

 
Von Links: Jobst Cario, Swen Töteberg, Alexandra Wa-
gener  
 
Den besten Einzelteiler des diesjährigen Schweine-
Preis-Schießens erreichte ebenfalls unser Sieger Swen 
Töteberg mit einem 4,9 Teiler! 
 
Wir sagen Danke für diese gelungene Veranstaltung, 
den vielen Helfern, den geselligen Teilnehmern und 
nicht zu vergessen gilt ein großes Dankeschön der Flei-
scherei Frank Kükemück aus Eldingen, die uns auch in 
diesem Jahr mit großartigen Fleisch- und Wurstpreisen 
sowie einer schmackhaften Spende versorgte.  
 

Pressewart 
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Lachendorf . Fon 0 51 45 - 9 36 36
www.heine-bedachungen.de 

Hält Ihr Dach 

bei Regen dicht?

Sanierung, Reparatur, Dämmung - 

Fragen Sie uns. Wir machen das!

Schauen Sie doch mal nach oben!
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DIESE KARTE 

ZAHLT SICH AUS!
 

 

 

 

Heizöl | Diesel | Erdgas | Strom |                 Tankstellen | Autowaschanlagen
Tankanlagen | Tankreinigung

• 10% Rabatt auf alle Autowäschen

• 10% Rabatt auf Kaffee & Snacks

• Bargeldlos tanken & shoppen 

• Regelmäßige Bonusaktionen

Jetzt profitieren und an der Kasse oder online 
unter www.jorczyk-energie.de beantragen!

Tankstelle Lachendorf
Tankstelle Eldingen
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Die Feuerwehren berichten: 

 
Am 22.02.2023 fand die Jahreshauptversammlung der 

Jugendfeuerwehr Ahnsbeck statt. Der Jugendwart Pat-
rick Ritter begrüßte die anwesenden Kameraden/innen der 
Jugendfeuerwehr sowie die geladenen Gäste. Zu den Gäs-
ten gehörten die Sachbearbeiterin Serina MacDonald, stell-
vertretender Gemeindebrandmeister Karsten Strothmann, 
Gemeindejugendfeuerwehrwart Michel Klie, Ortsbrand-
meister Timo Koch, das Betreuerteam der Jugendfeuer-
wehr und Pressewart der Samtgemeinde-Feuerwehr Lukas 
Kükemück. Durch die Schriftwartin Anna-Maria wird das 
Protokoll der letzten Mitgliederversammlung verlesen und 
einstimmig von der Versammlung genehmigt. Patrick Rit-
ter berichtet, dass die Jugendfeuerwehr Ahnsbeck am 
31.12.2022 aus 9 Mitgliedern besteht (davon 3 Mädchen). 
Die Nachwuchsgewinnung war ein großes Thema, bei der 
der Jugendfeuerwehr, so wurden Flyer verteilt und bei Ver-
anstaltungen im Ort war die Jugendfeuerwehr auch anwe-
send und präsentierte sich, berichtet der Jugendwart. Ein 
großer Dank geht an das Betreuerteam, welches immer mit 
Rat und Tat zur Seite steht, wenn es nötig ist. Für das Jahr 
2023 sind wieder viele spannende Aktionen geplant und es 
können auch wieder einige Abzeichen erarbeitet werden, 
wie zum Beispiel die Jugendflammen 1,2,3 und die Leis-
tungsspange, das höchste Abzeichen der Jugendfeuerwehr. 
Nach dem Jahresbericht des Jugendwartes musste die Po-
sition des Jugendsprecher/in neu gewählt werden. Zum Ju-
gendsprecher wurde Niklas gewählt, seine Stellvertreterin 
ist Ida. Da Anna-Maria ihren Posten als Schriftwartin ab-
gegeben hat, wurde hier Lotte neugewählt. Patrick Ritter 
gratuliert den Neugewählten und freut sich auf das Jahr 23, 
mit den neuen Jugendsprechern und der neuen Schriftwar-
tin. Die Gäste bedankten sich bei den Jugendlichen für ihre 
geleistete Arbeit und hoffen, dass das Jahr 2023 spannend 
und aufregend wird und immer viel Spaß mit dabei ist. 

 
Am 03.03.2023 um 05.47 Uhr wurde durch den Rettungs-
dienst eine Drehleiter der Feuerwehr Celle zur Patienten-
rettung nach Lachendorf alarmiert. In Lachendorf im „Rö-
merweg“ musste ein Patient aus dem Obergeschoss eines 
Einfamilienhauses gerettet werden, da ein Patientengerech-
ter Transport über die Treppe nicht möglich war. Aufgrund 
das die Drehleiter der Feuerwehr Celle nach Lachendorf 
alarmiert wurde, wurden in der Samtgemeinde Lachendorf 
einige Feuerwehrkameraden informiert über den Einsatz. 
Eine Einsatzkraft war vor Ort und unterstützte den Ret-
tungsdienst und Die beiden Kameraden der Feuerwehr 
Celle bei der Rettung des Patienten. Im Einsatz waren 2 
Rettungswagen des Deutschen Roten Kreuzes, die Drehlei-
ter der Feuerwehr Celle und ein Kamerad der Samtge-
meinde Feuerwehr. 

 
Am 03.03.2023 wurde im Feuerwehrgerätehaus in Lachen-
dorf die Truppmannausbildung der Samtgemeinde Lachen-
dorf und der Gemeinde Eschede eröffnet. Durch die Aus-
bildungsleiter Daniel Tietge und Ingo Wagner wurden die 
36 Teilnehmer/innen (7 Teilnehmer/inne aus der Gemeinde 
Eschede) begrüßt. Der Gemeindebrandmeister Michael 
Haming und der Gemeindebrandmeister aus der Gemeinde 
Eschede Ulf Heinemann begrüßten die Teilnehmer/innen 
und wünschten ihnen viel Spaß und Erfolg bei ihrem ersten 
Feuerwehrlehrgang. In den nächsten vier Wochenenden 
werden den neuen Feuerwehrleuten die Grundlagen der 
Feuerwehr beigebracht. Am letzten Lehrgangswochenende 
wird das erlernte Wissen in Theorie und Praxis bei der Ab-
schlussprüfung abgefragt und auf die Probe gestellt. 
 

 
 

 
Am 09.03.2023 um 02.57 Uhr wurden die Ortsfeuerweh-

ren Spechtshorn, Hohne und Helmerkamp zu einem 
brennenden Lagerplatz alarmiert. In Spechtshorn in der 
„Dea-Straße“ sollte auf einem Lagerplatz Holz und Stroh 
brennen. Als die ersten Einsatzkräfte vor Ort eintrafen, 
stellte sich heraus, dass es sich um einen Stapel mit rund 
300 Altreifen handelte, der in brannt geraten war. Durch 
die Ortsfeuerwehren wurde umgehend die Brandbekämp-
fung eingeleitet und eine Wasserversorgung aufgebaut. Als 
die Wasserversorgung sichergestellt war, wurde mittels 3 
C-Strahlrohren und mit dem Wasserwerfer vom Tank-
löschfahrzeug Hohne das Feuer bekämpft. Nachdem das 
Feuer abgelöscht war, wurden die Reifen mit einem Tep-
pich aus Löschschaum bedeckt, damit ein Wiederaufflam-
men verhindert wird. Gegen 04.45 Uhr konnten die Feuer-
wehren Hohne und Helmerkamp die Einsatzstelle verlas-
sen, die Feuerwehr Spechtshorn blieb noch als Brandwache 
vor Ort, um gegebenenfalls Nachlöscharbeiten durchzu-
führen, falls das Feuer wieder anfängt zu brennen. Gegen 
06.00 Uhr musste die Ortsfeuerwehr Spechtshorn wieder 
tätig werden, da die Reifen wieder Feuer gefangen haben. 
Die Nachlöscharbeiten dauert bis 09.00 Uhr an. Im An-
schluss wurde noch die Ortsfeuerwehr Lachendorf mit  
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dem Gerätewagen-Logistik alarmiert, um die dreckigen 
und kontaminierten Schläuche zur Reinigung nach 
Hambühren zur Feuerwehr technischen Zentrale zu brin-
gen. Nach fast 7 Stunden war der Einsatz für die Einsatz-
kräfte aus Spechtshorn beendet und sie konnten die Ein-
satzstelle verlassen. Im Einsatz waren die Ortsfeuerwehren 
Spechtshorn, Hohne, Helmerkamp und der Gerätewagen 
der Feuerwehr Lachendorf. 

 
In der Nacht vom 10.03.2023 auf den 11.03.2023 kam es 
durch den starken Schneefall zu einigen wetterbedingten 
Einsätzen in der Samtgemeinde Lachendorf. 
 
Am 10.03.2023 um 20.48 Uhr wurde die Feuerwehr La-

chendorf zu einer technischen Hilfeleistung alarmiert. In 
Lachendorf in der Ahnsbecker Straße war aufgrund der 
Witterung ein PKW von der Fahrbahn abgekommen und 
im Straßengraben zum Stehen gekommen. Durch die Ein-
satzkräfte wurden die Fahrzeuginsassen betreut und der 
PKW aus dem Graben gezogen. Nach kurzer Zeit konnte 
die Einsatzstelle an die Polizei und den Fahrzeughalter 
übergeben werden. 
 
Am 10.03.2023 um 23.53 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 

Lachendorf auf die L311 Fahrtrichtung Oppershausen 
alarmiert. Vor Ort lagen mehrere Bäume auf der Fahrbahn, 
durch die Einsatzkräfte der Feuerwehr Lachendorf wurde 
begonnen die Bäume mittels Motorkettensäge zu zerklei-
nern und von der Straße zu räumen. Da auf der L311 meh-
rere Bäume lagen, unterstützte die Ortsfeuerwehr Oppers-
hausen (Gemeinde Flottwedel) bei der Beseitigung. Im 
weiteren Einsatzverlauf wurden im Lachendorfer Ortsge-
biet weitere umgestürzte Bäume festgestellt. So wurden in 
der Celler Straße, Wiesenstraße, Trockenwiesenweg und 
im Alten Postweg weitere Bäume von der Fahrbahn besei-
tigt. Gegen 01.15 Uhr war der Einsatz für die Lachendorfer 
Einsatzkräfte beendet. 
 
Am 11.02.2023 um 01.34 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 

Beedenbostel auf die K34 Fahrtrichtung Höfer alarmiert. 
In Beedenbostel lag ein Baum auf der Fahrbahn, welcher 
mittels Motorkettensäge zerkleinert wurde und anschlie-
ßend von der Fahrbahn geräumt wurde. Gegen 01.55 Uhr 
war der Einsatz beendet. 
 
Am 11.03.2023 um 03.50 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 

Helmerkamp auf die K47 alarmiert. Zwischen Helmer-
kamp und Nienhof lag ein Baum auf der Fahrbahn. Mittels 
Motorkettensäge wurde der Baum beseitigt und der Einsatz 
konnte beendet werden für die Kräfte aus Helmerkamp. 
Gegen 04.30 Uhr war der Einsatz abgearbeitet und die Feu-
erwehr konnte den Einsatz beenden. 
 

Am 11.03.2023 um 08.30 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 

Spechtshorn zu einer technischen Hilfeleistung alarmiert. 
In Spechtshorn in der Straße „Am Schwimmbad“ war ein 
Baum auf ein Haus gekippt und ein weiterer Baum lag auf 
der Fahrbahn. Durch einen Lohnunternehmer aus dem 
Nachbarort wurden die Bäume mithilfe eines Baggers zur 
Seite  
geräumt. Durch die Feuerwehr wurde die Einsatzstelle ab-
gesichert bis zur Beendigung der Arbeiten mit dem Bagger. 
Nach rund einer Stunde war der Einsatz beendet und die 
Feuerwehr Spechtshorn konnte wieder einrücken. 
 
Am 11.03.2023 um 13.28 Uhr wurde die Feuerwehr 

Spechtshorn alarmiert. In Richtung der „Crosskuhle“ lag 
ein Baum auf der Fahrbahn. Vor Ort stellte sich jedoch her-
aus, dass mehrere Bäume umgestürzt waren. Durch die Ka-
meraden/innen der Ortsfeuerwehr Spechtshorn wurden die 
Bäume mittels Motorkettensäge zerkleinert und von der 
Fahrbahn geräumt. 

 
 

 
Am 12.03.2023 um 15.59 Uhr wurden die Ortsfeuerweh-

ren Lachendorf und Jarnsen-Luttern-Bunkenburg zu 
einem Brandeinsatz alarmiert. In Lachendorf in der „Bahn-
hofstraße“ wurde eine unklare Rauchentwicklung in einem 
Heizungsraum gemeldet. Als die ersten Einsatzkräfte vor 
Ort eintrafen bestätigte sich die Meldung, es war allerdings 
kein offenes Feuer mehr vorhanden. Durch die Feuerwehr 
Lachendorf wurde die Heizung auf weiteres Feuer kontrol-
liert, aber es wurden keine weiteren Glutnester gefunden. 
Nach kurzer Zeit war der Einsatz beendet und die Kräfte 
aus Jarnsen-Luttern-Bunkenburg konnten wieder abbauen 
und die Einsatzstelle an den Hauseigentümer übergeben. 
Noch während die Einsatzkräfte das Material in den Fahr-
zeugen verlasteten, folgte schon der nächste Einsatz. Die 
Polizei forderte die Feuerwehr zu einer Türöffnung in die 
Straße „Am Bärenblau“ nach Lachendorf an. Unverzüglich 
machten sich die Einsatzkräfte auf den Weg zum neuen 
Einsatzort. Vor Ort wurde die Tür geöffnet und Polizei und 
Rettungsdienst konnten die Wohnung betreten und die Per-
son wurde medizinisch versorgt. Nach rund einer Stunde 
und zwei erfolgreich abgearbeiteten Einsätzen konnte die 
Feuerwehr Lachendorf wieder einrücken. Im Einsatz wa-
ren die Ortsfeuerwehren Jarnsen-Luttern-Bunkenburg und 
Lachendorf, die Polizei und der Rettungsdienst vom DRK.   
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Am 15.03.2023 um 22.16 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 

Lachendorf alarmiert. Die Polizei hat ein Fahrzeug der 
Feuerwehr Lachendorf angefordert um Amtshilfe zu leis-
ten. Noch Während der Anfahrt zum Einsatzort kam die 
Meldung das die Feuerwehr nicht mehr benötigt wird. So 
konnten die Lachendirfer Einsatzkräfte nach kurzer Zeit 
die Einsatzfahrt abbrechen und wieder zurück zum Feuer-
wehrgerätehaus fahren. Im Einsatz war ein Fahrzeug der 
Feuerwehr Lachendorf, ein Rettungswagen und die Polizei.  
Am 16.03.2023 um 10.45 Uhr wurden die Feuerwehren 

Jarnsen-Luttern-Bunkenburg, Lachendorf, Ahnsbeck, 

Hohne, Gockenholz, Beedenbostel und eine Drehleiter 

der Feuerwehr Celle zu einem Dachstuhlbrand alarmiert. 
In Jarnsen in der „Jarnser Straße“ hatte ein Haus im Be-
reich des Schornsteins Feuer gefangen. Als die ersten Ein-
satzkräfte vor Ort eintrafen bestätigte sich die Lage und es 
war eine starke Rauchentwicklung zu sehen. Sofort wurde 
eine Brandbekämpfung mit mehreren Trupps unter schwe-
rem Atemschutz im Außenangriff eingeleitet. Um den mas-
siven Löschangriff durchführen zu können wurde umge-
hend eine Wasserversorgung aufgebaut, hierzu wurde ein 
Landwirtschaftlicher Beregnungsbrunnen durch einen ört-
lichen Landwirt in Betrieb genommen, zudem wurde aus 
einem offenen Gewässer Wasser entnommen sowie aus ei-
nem Unterflurhydranten. Als der erste Angriffstrupp be-
gann, die Dachhaut zu öffnen, bekam das Feuer neuen Sau-
erstoff und breitete sich sehr schnell auf die gesamte Dach-
fläche aus. Durch das Reet gedeckte Dach konnte das Feuer 
nur sehr schwer bekämpft werden und die starke Rauchent-
wicklung erschwerte zudem die Sicht. Unter Zuhilfenahme 
der Drehleiter der Feuerwehr Celle wurde im Innenhof der 
Dachstuhl abgelöscht und versucht, mit einem Einreißha-
ken das brennende Reet vom Dach zu entfernen. Der Ver-
such das Reet aus dem Drehleiterkorb zu entfernen gestal-
tete sich schwierig, aufgrund, dass das Reet mit einem 
Drahtgeflecht an den Dachbalken befestigt war. Durch den 
Einsatzleiter wurde die Situation bewertet und kurzerhand 
wurden zwei Landwirte um Amtshilfe gebeten. Die Land-
wirte unterstützten die Löscharbeiten mit zwei Teleskopla-
dern. Die Teleskoplader haben das brennende Reet kontrol-
liert vom Dach entfernt und zu einem Ablageplatz ge-
bracht, wo das Brandgut abgelöscht wurde. Als ein Groß-
teil des Daches vom Reet befreit war, mussten die Tele-
skoplader die Arbeit einstellen, weil das restliche Dach 
nicht zu erreichen war, mit den Maschinen, die vor Ort im 
Einsatz waren. Ein Unternehmer aus dem Nachbarort bot 
seine Unterstützung mit einem Kettenbagger an. Durch den 
Kettenbagger konnte das restliche Reet und der restliche 
Dachstuhl vom Gebäude kontrolliert, entfernt und abge-
löscht werden. Um die Löschwirkung zu erhöhen wurde 
dem Wasser ein sogenanntes Netzmittel zugemischt, damit 
die Eindringtiefe und die Löschwirkung höher ist wie von 
Wasser alleine. Gegen 16.30 Uhr war der Einsatz für einen 
Großteil der Einsatzkräfte beendet. Die Ortsfeuerwehr 
Jarnsen-Luttern-Bunkenburg verblieb noch bis ungefähr 
17.30 Uhr als Brandwache an der Einsatzstelle. Während 
der Löscharbeiten wurde der örtliche Netzversorger infor-
miert, um das Gebäude vom öffentlichen Netz zu trennen, 
dass keine weitere Gefahr mehr davon ausgeht. Zudem 
wurde die Unterwasserbehörde informiert über den Einsatz 
und erläuterte vor Ort, welche Maßnahmen zum Schutz des 
nahegelegenen Gewässers notwendig sind. Aufgrund der 

langen Einsatzdauer von rund 7 Stunden, wurde für die 
Einsatzkräfte Verpflegung angefordert, welche vom Deut-
schen Roten Kreuz und den Maltesern gestellt wurde. 
Durch das Rote Kreuz und die Malteser wurden die rund 
80 Einsatzkräfte mit Getränken und einer warmen Mahlzeit 
versorgt. Als die Nachlöscharbeiten und die Brandwache 
beendet war, wurde die Einsatzstelle an die Polizei überge-
ben. Zu der Brandursache kann die Feuerwehr keine Aus-
kunft geben, dort wird durch die Polizei ermittelt. Im Ein-
satz waren die Ortsfeuerwehren Jarnsen-Luttern-Bunken-
burg, Lachendorf, Hohne, Ahnsbeck, Beedenbostel und 
Gockenholz, eine Drehleiter der Feuerwehr Celle, ein Ret-
tungswagen vom Roten Kreuz, die Polizei aus Lachendorf 
und Celle, der örtliche Netzversorger, die Unterewasserbe-
hörde und die Malteser. 

 
 
Am 19.03.2023 um 08.19 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 

Lachendorf zu einer Türöffnung alarmiert. In Lachendorf 
in der Straße „im Dreieck“ war eine Person hinter einer 
verschlossenen Tür und es war unklar ob die Person Hilfe 
braucht. Vor Ort stellte sich heraus das die Person an-
sprechbar ist jedoch nicht die Tür öffnen kann. Durch die 
Feuerwehr wurde die Tür geöffnet und die Person wurde 
vom Rettungsdienst versorgt. Nach kurzer Zeit konnte die 
Einsatzstelle an die Polizei übergeben werden und der Ein-
satz war für die Feuerwehr beendet. Im Einsatz war die 
Ortsfeuerwehr Lachendorf, ein Rettungswagen und die Po-
lizei.  
Am 18.02.2023 fand die im Feuerwehrgerätehaus in 
Hohnhorst statt. Der Ortsbrandmeister Andree Talkenber-
ger begrüßte die Kameraden/innen der Feuerwehr und die 
Gäste, Gemeindebrandmeister Michael Haming, von der 
Verwaltung Serina MacDonald und Lukas Kükemück 
Pressewart der Samtgemeinde-Feuerwehr. Nach der Be-
grüßung wurde das Protokoll der letzten Jahreshauptver-
sammlung verlesen und einstimmig genehmigt. Der Orts-
brandmeister Andree Talkenberger berichtet, dass die 
Ortsfeuerwehr aus 48 aktiven Kameraden/innen besteht, 
die im abgelaufenen Jahr zu zwei Einsätzen alarmiert 
wurden. Auch Übungsdienste und die Kameradschafts-
pflege sind nicht zu kurz gekommen, so wurden beim 
Herbstfest oder beim Altennachmittag viele gemeinsame 
Stunden verbracht. Die stellvertretende Ortsbrandmeiste-
rin Marion Krenz bedankt sich für die Arbeit der Kamera-
den/innen und freut sich auf das neue Jahr. Die Gruppen-
führer berichten über die Dienste der Feuerwehr und dass 
nach der Coronapause der Wissensstand erst wieder auf 
den neusten Stand gebracht werden muss, aber dass die 
Kameraden/innen auf einem guten Weg sind. Nach den 
Jahresberichten richteten die Gäste 
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ihre Grußworte und bedankten sich für die gute Zusam-
menarbeit. Nun ging es in der Tagesordnung über zu den 
Ehrung in der Feuerwehr. 
Geehrt wurden folgende Kameraden: 
25 Jahre aktive Mitgliedschaft in der Feuerwehr: Matthias 
Müller 
40 Jahre aktive Mitgliedschaft in der Feuerwehr: Carsten 
Ernst, Hans-Heinrich Lübbe, Heinrich Meier 
60 Jahre aktive Mitgliedschaft in der Feuerwehr: Heinrich 
Lübbe 
nach den Ehrungen ging es weiter in der Tagesordnung und 
es musste gewählt werden. Zum Gruppenführer wurden 
Albrecht Röber und Rolf Schulze wiedergewählt, zum Ge-
rätewart wurden Albrecht Röber, Christian Gietz und 
Cord-Hinrich Lübbe wiedergewählt, Atemschutzbeauf-
tragter Lars Petznick wurde wiedergewählt, Sicherheitsbe-
auftragter Karsten Severloh und Niklas Endrulat wurde 
wiedergewählt, zum Schriftwart wurde Heiner Drögemül-
ler wiedergewählt und die Kassenwarte wurden in Ihren 
Ämtern auch wiedergewählt. Ortsbrandmeister Andree 
Talkenberger gratulierte den Geehrten und Gewählten und 
freut sich auf das kommende Jahr. Andree Talkenberger 
bedankt sich für die Aufmerksamkeit und schließt die Ver-
sammlung und lädt zu einem gemeinsamen Essen ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 23.03.2023 um 16.13 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr 

Beedenbostel zu einem Verkehrsunfall alarmiert. Auf der 
Kreisstraße 34 zwischen Beedenbostel und Ahnsbeck war 
es zu einem Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Per-
son gekommen, laut erster Meldung. Vor Ort eingetroffen 
stellte sich heraus, dass die Person nicht im Fahrzeug ein-
geklemmt war, jedoch aufgrund eines medizinischen vor-
fall’s das Fahrzeug nicht eigenständig verlassen konnte. 
Durch die Feuerwehr wurde die Unfallstelle abgesichert 
und die Person wurde schonend aus dem Auto befreit und 
an den Rettungsdienst übergeben. Nach rund 40 Minuten 
konnte die Einsatzstelle an die Polizei übergeben werden 
und der Einsatz für die Feuerwehr war beendet. Im Einsatz 
war die Ortsfeuerwehr Beedenbostel, ein Rettungswagen, 
ein Notarzt und die Polizei. 

 

Am 25.03.2023 fand am Feuerwehrgerätehaus Lachendorf 
die Prüfung der Truppmannausbildung Teil1 statt. 
An den vergangenen vier Wochenenden wurde den Teil-
nehmern/innen das Grundwissen für die Brandbekämpfung 
und die technische Hilfe durch die Ausbilder vermittelt. 
Das beigebrachte und neu erlernte Wissen wurde bei vielen 
Übungen verfestigt, damit alle gut auf die Prüfung vorbe-
reitet sind. 
 
Durch den Kreisausbildungsleiter Sven Redelf Jacobi wur-
den alle begrüßt und er wünschte den Teilnehmern viel 
Glück für die Prüfung. 
 
Die Teilnehmer wurden in vier Gruppen eingeteilt. Zwei 
Gruppen starteten Ihre Prüfung praktisch. Die praktische 
Prüfung beinhaltete den Aufbau eines Löschangriffes, die 
Wasserentnahme aus dem offenen Gewässer, das Entneh-
men und richtige Aufstellen der vierteiligen Steckleiter und 
das Anlegen von Knoten und Stichen an verschiedenen Ge-
räten und Armaturen. Parallel zur praktischen Prüfung ab-
solvierten die anderen beiden Gruppen die theoretische 
Prüfung. 
 
Nach Abschluss aller Prüfungen konnte durch den Kreis-
ausbildungsleiter das erfolgreiche Abschließen aller Teil-
nehmer/innen verkündet werden, welche nun die jeweili-
gen Einsatzabteilungen verstärken werden. Insgesamt 35 
neue Feuerwehrkameraden/innen wurden an diesen vier 
Wochenenden ausgebildet. So können sich die jeweiligen 
Ortsfeuerwehren jetzt über neue und gut Ausgebildete Ein-
satzkräfte freuen. 
 
Die 35 Kameraden/innen kamen aus den folgenden Orts-
feuerwehren: 
 
Samtgemeinde Lachendorf: 
-Ahnsbeck und Gockenholz je 1 Kamerad. 
-Metzingen-Hohnhorst-Bargfeld 2 Kameraden.  
-Spechtshorn 3 Kameraden. 
-Beedenbostel, Eldingen und Jarnsen-Luttern-Bunken-
burg je 4 Kameraden/innen. 
-Hohne 5 Kameraden/innen. 
-Lachendorf 6 Kameraden/innen. 
 
Gemeinde Eschede: 
-Höfer, Scharnhorst und Endeholz je 1 Kamerad. 
-Eschede 2 Kameraden/innen. 
 
Die Lehrgangssprecher bedankten sich im Namen des gan-
zen Lehrgangs bei den Ausbildern für die geleistete Arbeit. 
Nach dem offiziellen Teil ging es über in den gemütli-
chen Teil und die bestandene Prüfung wurde mit einem ge-
meinsamen Grillen gefeiert. 
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Jägerinnen und Jäger treffen sich zur 
Jahreshauptversammlung 

 
Im März trafen sich die Jägerinnen und Jäger des Hege-
ring Lachtetal unter Leitung von Jürgen Meier um sich 
über das Jagdgeschehen im abgelaufenen Jagdjahr zu in-
formieren. 
 
Meier führte durch die Versammlung und berichtete um-
fassend über die Aktivitäten im letzten Jagdjahr. Hierbei 
dankte er allen Aktiven für ihren Einsatz. 
 
Es wurden 9 Stück Rotwild (Vorjahr: 12), 97 Wildsauen 
(232) und 465 Stück Rehwild (528) gestreckt. Hinzu 
kommen 191 Füchse (193), 196 Waschbären (133), 55 
Dachse (42), 30 Marder (14) und 511 Stück Federwild 
(585). 
 
Insgesamt eine geringere Strecke als im Vorjahr mit ei-
nem besonders starken Einbruch beim Schwarzwild. Be-
sondere Sorge bereiten jedoch die Waschbären, deren 
Bestand stetig zunimmt und die als invasive Art eine 
große Gefahr für Brutvögel, Kleinsäuger und Amphi-
bien darstellen. Hier sind die Jäger weiterhin gefordert. 
 

 
 
Im Mai 2022 hatte der Hegering Lachtetal wieder zum 
Anblasen des Jagdjahres geladen und so für einen unver-
gesslichen Abend mit Jagdhornmusik und Geselligkeit 
gesorgt. Acht Jagdhornbläsergruppen haben teilgenom-
men und ihre Paradestücke vorgetragen. Ein besonderer 
Dank geht an Achim Meyer, der schon das nächste „An-
blasen“ für den 5. Mai 2023 in Höfer (im Heide-
schwimmbad) in Planung hat. Beginn ist 19.00 Uhr, der 
Eintritt ist natürlich wieder kostenlos.  
 
Auch die Ferienpassaktion hat wieder richtig Spaß ge-
macht. Zur Organisation hat sich eine Gruppe junger Jä-
gerinnen und Jäger um Mareike Buhr zusammengefun-
den und den Ferienpasskindern einen spannenden Jagd-
nachmittag mit Hunden, Jagd und Natur geboten. Herz-
lichen Dank dem neuen Team. 
 
Der Vorsitzende der Kreisjägerschaft Celle H. -Heinrich 
Matthies und der Kreisjägermeister Helge John berich-
teten über die aktuellen jagdlichen Themen im Land-
kreis sowie in der Landes-, Bundes- und EU-Politik. 
 
Der zweite Vorsitzende Sebastian Lange übernahm die 
schwierige Aufgabe, über die geänderten jagdlichen Re-
gelungen auf Bundes- und EU-Ebene zu berichten. Er 

konnte am Beispiel der „REACH-Verordnung“ (… eine 
EU-Chemikalienverordnung) zeigen, welchen Einfluss 
diese komplizierte europäische Regelung auf die Jagd an 
Gewässern hat und worauf die Jägerinnen und Jäger bei 
der Wasserjagd zukünftig achten müssen. 
 
Abschließend konnten noch Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften ausgesprochen werden. Für 25 Jahre 
wurden Franz Bliem, Carsten Buhr, Jürgen Schrader so-
wie Dieter Kleinfeld geehrt. Besonders hervorzuheben 
sind Heinrich Veth für 60 Jahre sowie Horst Seevogel 
und Heinrich Meier für 65 Jahre Treue zum Hegering. 
 

 
v. l. n. r.: H. -Heinrich Matthies, Heinrich Veth, Helge 
John, Franz Bliem, Jürgen Schrader und Jürgen Meier 
 
 Die musikalische Begleitung der Versammlung über-
nahmen Jagdhornbläser „Die Schwarzkittel“ unter der 
Leitung von Jutta Hahnkemeyer und „Die Zwölfender“ 
unter der Leitung von Mathias Buhr. 
 
Ludger Benien 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Christian Rohrmoser
Beratung, Planung & Durchführung

Brömmerkamp 7 • 29331 Lachendorf
(0 51 45) 9 39 44 39 • (01 51) 11 69 28 48
www.gartenbau-rohrmoser.de
christianrohrmoser@gmx.de

Friedhofsgärtnerei mit Grabpflege & -gestaltung

Gartenpflege & -gestaltung • Holzterrassen • Zaunbau
Pflaster- & Natursteinarbeiten • Teichanlagen
Baumfällung & Strauchschnitt • Ofenfertiges Brennholz

GarTeN- uNd LaNdScHafTSGeSTaLTuNG
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Wir LandFrauen aus Eldingen sehen diese Prob-
lematik und schließen uns diesem Apell aus-
drücklich an. 
 

Selbstbestimmt und finanziell stark  
gegen Altersarmut 

 
Zum Internationalen Frauentag macht der NLV auf die 
Problematik der Altersarmut aufmerksam. Er appelliert 
an jede einzelne Frau, sich mit ihrer finanziellen Situa-
tion auseinanderzusetzen und bestehende Rechte einzu-
fordern.  
 
Hannover, 06.03.2023 – Altersarmut bringt nicht nur 
Geldsorgen und Existenzängste mit sich, sondern häufig 
auch den Ausschluss aus der Gesellschaft. Für unerwar-
tete Ausgaben wie Reparaturen reicht das Geld meist 
nicht. Freizeitaktivitäten lassen sich schwer finanzieren. 
Was folgt, sind Vereinsamung, soziale Isolation, ein hö-
heres Erkrankungsrisiko und nicht selten eine niedrigere 
Lebenserwartung.  
 
Elisabeth Brunkhorst, Präsidentin des Niedersächsi-
schen LandFrauenverbandes Hannover (NLV), hebt her-
vor, wie wichtig es ist, sich mit der eigenen finanziellen 
Situation zu beschäftigen: „Nehmen Sie als Frau Ihr Le-
ben selbst in die Hand. Sich auf den Partner oder die 
Partnerin zu verlassen, ist ein Privileg. Im Härtefall, bei 
Tod oder Trennung, müssen Sie jedoch finanziell auf ei-
genen Beinen stehen.“ 
 
Altersarmut ist für Frauen eine bittere Aussicht. In 
Deutschland erhalten sie zu Erwerbszeiten ein etwa 18 
Prozent geringeres Einkommen als Männer – für gleich-
wertige Arbeit. Zudem leisten sie zumeist deutlich mehr 
unbezahlte Care-Arbeit. Dazu zählen Kindererziehung, 
Angehörigenpflege und Tätigkeiten im Haushalt. 
Kommt es zur Trennung, werden die unentgeltlichen Tä-
tigkeiten dem Rentenanspruch der Frauen zum Verhäng-
nis und führen zu Einbußen. 
 
Laut dem Redaktionsnetzwerk Deutschland (RND) äu-
ßerte sich das Bundesarbeitsministerium auf Anfrage 
der Linkspartei wie folgt: Jede dritte Frau, die 40 Jahre 
in Vollzeit gearbeitet hat, wird weniger als 1000 Euro 
netto Rente bekommen. Demnach seien etwa 2,7 Milli-
onen Frauen betroffen. Bei insgesamt 7,1 Millionen 
Vollzeitarbeitnehmerinnen entspricht das einem Anteil 
von rund 38 Prozent. Brunkhorst zeigt sich besorgt über 
diese Zahlen und richtet sich mit einem Appell sowohl 
an Rentnerinnen als auch an erwerbstätige Frauen: „In-
formieren Sie sich über Ihre Rechte. Sei es eine Aufsto-
ckung der Grundsicherung, der Anspruch auf Wohngeld 

oder, wenn möglich, die Inanspruchnahme einer betrieb-
lichen Altersvorsorge zuzeiten der Erwerbstätigkeit.“ 
 
Ein weiteres Stichwort: Ehegattensplitting. Was zu-
nächst finanziell lukrativ erscheint, sollte gründlich ab-
gewogen werden. Denn Ehegattensplitting kann dazu 
verführen, seltener oder weniger Wochenstunden zu ar-
beiten, was weniger Rentenpunkte zur Folge hat. Die ei-
genen Rentenpunkte erhöhen lassen sich zum einen 
durch eine dauerhafte, möglichst lückenfreie, Beschäfti-
gung, oder durch eine Gehaltsverhandlung mit dem Ar-
beitgeber. Je höher das Gehalt, desto mehr Renten-
punkte. Hier gilt es: Stehen Sie für sich ein und zeigen 
Sie Ihre Stärken! 
 
Der NLV dringt zudem auf eine Gleichbehandlung von 
Müttern hinsichtlich der Kindererziehungszeiten. Egal 
ob ein Kind vor oder nach 1992 geboren wurde – die 
Mütterrente sollte eine Gutschrift von drei Jahren pro 
Kind implizieren. Die Finanzierung sollte aus Steuergel-
dern erfolgen. 
 
Der Appell richtet sich an alle Frauen, nicht wegzu-
schauen und keine Angst vorm Thema Finanzen zu ha-
ben. Jede Frau sollte sich ihrer finanziellen Situation be-
wusstwerden und ihre Altersvorsorge so früh wie mög-
lich in die eigene Hand nehmen, um der Altersarmut ent-
gegenzuwirken. 
 
Über den Niedersächsischen LandFrauenverband 
Hannover e.V.  
Der Niedersächsische LandFrauenverband Hannover e. 
V. (NLV) vertritt die Interessen aller Frauen und Fami-
lien im ländlichen Raum Niedersachsens – unabhängig 
von Alter, Beruf und Herkunft. Mit 64.000 Mitgliedern 
in 262 Ortsvereinen und 38 Kreisverbänden ist er der 
größte Mitgliedsverband im Deutschen LandFrauenver-
band. Sein Verbandsgebiet erstreckt sich in Niedersach-
sen östlich der Weser. Der NLV setzt sich ein für die 
Verbesserung der sozialen, wirtschaftlichen und rechtli-
chen Situation von Frauen, für Bleibeperspektiven im 
ländlichen Raum, die Stärkung der Hauswirtschaft als 
Alltagskompetenz und Profession und den Dialog zwi-
schen Landwirtschaft und Verbrauchern. Weitere 
Schwerpunkte des NLV sind Bildungs- und Projektar-
beit. Präsidentin ist Elisabeth Brunkhorst. 
 
 

 
 
 
 

Opfer von Straftaten erreichen die  
Außenstelle Stadt und Landkreis Celle  

unter Tel. 0151/55 16 47 06 
Außenstellenleiterin: Anne Wycisk 
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NEU – NEU – NEU – Ernährungberatung – NEU – NEU - NEU 
 
 

Wir möchten unser Konzept des ganzheitlichen Behandlungsansatzes in unserer Praxis weiter 
stärken. Wir freuen uns daher neben Physiotherapie, Osteopathie und Fußpflege ab dem 03. 
April 2023 Ernährungsberatung durch eine Diplom-Oecotrophologin anbieten zu können.    

Insbesondere zu folgenden Themen wird sie Sie fachlich kompetent unterstützen und all ihre 
Fragen beantworten: 

 
Verhaltensauffälligkeiten beim Essen (bezogen auf Kinder) 

Unverträglichkeiten und Allergien 
Beikost 

Ernährungsumstellung 
Gesunde Ernährung 

 
Auch Kurse zum Thema „Gesund Abnehmen“ sind bei entsprechender Teilnehmerzahl  

geplant. 
 

Alle Angebote können von den Krankenkassen im Moment noch nicht übernommen werden 
und sind daher nur als Eigenleistung möglich. 

 
 

Für weitere Informationen und zur Terminabsprache melden sie sich gerne in unserer Praxis! 
 
 

BrandesPhysio  

Physiotherapie&Osteopathie  

 

Ackerstrasse 7, 29331 Lachendorf 

TEL.: 05145 – 2244 

MAIL : info@brandes-physio.de 

www.brandes-physio.de 
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Annahmeschluss für die Mai-Ausgabe  
ist am Mittwoch, 26. April 2023,  

12.00 Uhr. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

HAUSFLOHMARKT 
 

22. April 2023 
von 9.00 – 14.00 

Wohlenroder Straße 6,  
29351 Wohlenrode 

 

Werkzeug, Bücher, Pflanzen, 
Dekoartikel, Kinderkleidung 
Spielzeug, Trödel und mehr,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gut Einkaufen bei „Tante Anke“
– Ihrem Jeans-Fachgeschäft vor Ort!

BLUE
MONKEY

Jeans

JEANS-MÜHLE
Oppershäuser Str. 7 · Lachendorf · Z (05145) 8521
...hier wohnt die Jeans...
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„Die Fünf Sprachen der Liebe“ 
 

Vortrag bei den LandFrauen Hohne 
 

 
Zu ihrer diesjährigen Frühstücksversammlung am 25. 
Februar luden die LandFrauen Hohne die gebürtige Ar-
gentinierin Josefina Bensusan de Klug ins Gasthaus An-
derer's ein, wo man bereits ein leckeres und vielseitiges 
Frühstücksbuffet vorbereitet hatte. 
 
Nachdem sie alle Anwesenden herzlich begrüßt hatte, 
erinnerte die Vorsitzende Dorothee Salig daran, dass der 
russische Überfall auf die Ukraine sich nun bereits zum 
ersten Mal jährt. Sie versicherte die Solidarität der Land-
Frauen mit der ukrainischen Bevölkerung; gleichzeitig 
zitierte sie aus der "Land und Forst" den Autor H. 
Schlichting: Wenn die Menschen in der Moral so große 
Fortschritte machten wie die Technik, lebten wir längst 
im Paradies. Man könnte einen Nobelpreis für Moral 
einführen, vielleicht bekäme sie dann mehr Bedeutung. 
 
Schließlich folgte der lebhafte Vortrag "Die Fünf Spra-
chen der Liebe" von Frau Bensusan de Klug, basierend 
auf dem gleichnamigen Buch von Gary Chapman. Sie 
zählte die unterschiedlichen Sprachen der Liebe auf, die 
durchaus mit unterschiedlichen Muttersprachen zu ver-
gleichen sind: 1. Loben (nicht immer gleich meckern, 
sondern loben, was gut gelungen ist), 2. Zweisamkeit 
(Zeit zu zweit, also "Quality time", z.B. ein Abendessen 
oder Kinobesuch), 3.  Schenken (kleine Geschenke er-

halten die Freundschaft), 4. Hilfsbereitschaft (Unterstüt-
zung anbieten oder Begleitung bei Alltagsdingen), 
5. Zärtlichkeit (eine Umarmung, ein Händedruck).  
 
In herzlicher und humorvoller Art unterhielt sie mit Bei-
spielen aus ihrer weltweit verzweigten Familie die Zu-
hörerinnen. Ein Shopping-Event, bei dem der Partner 
nur darauf wartet, endlich wieder nach Hause zu kom-
men, gehört definitiv nicht zur Quality Time. Eine ein-
zelne Rose oder eine hübsche Karte als Geschenk ein-
fach mal so, ist allerdings eine gelungene Geste der 
Wertschätzung. 
 
Wichtig ist auch, dass wir hinhören: Was genau möchte 
der Partner / das Kind / die Freundin? In welcher Spra-
che spricht er oder sie? Der Ausspruch "Nie hast du Zeit 
für mich" kann bedeuten, dass Zweisamkeit vermisst 
wird. Die Antwort: "Aber ich habe doch gerade die Spül-
maschine ausgeräumt" spricht aber die Sprache der 
Hilfsbereitschaft. So redet man aneinander vorbei und 
fühlt sich unwohl. 
Fazit: Kommunikation kann nur gelingen, wenn wir die-
selbe Sprache sprechen. 
 
Als Dankeschön erhielt Frau Bensusan de Klug neben 
ihrem Honorar eine handgefertigte Biene aus Weiden-
zweigen sowie eine Auswahl selbstgekochter Marme-
lade. 
 
(Uta Schulze-Bendewald) 
 

 
Run Up 2023" - der Trimm-Trab ins Grüne. Es ist 

wieder soweit!  

Mit dem "Run Up" wird die diesjährige Freiluftsaison 

am Sonnabend, 29. April um 17 Uhr am Sportplatz in 
Beedenbostel (Ahnsbecker Straße) eröffnet.  

Zur Idee "Run Up": Mit der Veranstaltung sollen alle 

Zielgruppen angesprochen werden. Jung wie Alt, 
Sportanfänger, Wiedereinsteiger, Walker und Trainierte 

werden eingeladen, sich über die Themen Walking und 

Nordic Walking allgemein zu informieren. Mit dem 
Veranstaltungsnamen "Run Up" soll Aufbruchsstim-

mung vermittelt werden - ein Aufbruch aus dem Winter-

schlaf in die Freiluftsaison. 

Im Rahmen der Veranstaltung werden nach der 
Aufwärmgymnastik verschiedene Walkingstrecken 

angeboten. Im Anschluss wird zu einem Imbiss und zu 

Erfrischungsgetränken eingeladen. 
Eventuelle Rückfragen bitte per EMail an  

kerstin.hellwig@mtv-beedenbostel.de richten.  
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NABU Lachendorf informiert:  

nabu@nabu-lachendorf.de 
 www.nabu-lachendorf.de 
Uwe Kuehn 
                    

Nachruf 

Unser langjähriges Mitglied Hans-Jürgen Löther ist 

im Alter von 83 Jahren verstorben.  Sein Leben lang 

hat er sich für die Natur eingesetzt. In Lachendorf 

aufgewachsen und geblieben kannte er sich aus in 
Wald und Flur. In Dankbarkeit für sein Wirken neh-

men wir nun Abschied von ihm.  

 

Uwe Kuehn, 1.Vorsitzender 

                   

       
Brut- und Setzzeit beachten 

 

Mit den länger werdenden Tagen, den bunten Früh-

blütern und singenden Vögeln zieht es immer mehr 
Menschen nach draußen in die Natur. Damit die 

Ausflüge und Spaziergänge durch Wald und Flur 

nicht zu einer Belastung für Natur und Tierwelt wer-
den, ist ein rücksichtsvolles Verhalten erforderlich. 

Dazu gehören: ßHunde an die Leine nehmen 

ßnicht vom Weg abkommen ßAbstand zu Tieren 

und Nestern halten ß leise statt laut sein ß Müll 
mitnehmen   ßnicht zündeln.  In der nun begonne-

nen Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit, die offiziell vom 

1.April bis zum 15.Juli andauert, gilt diese Rück-
sichtnahme umso mehr.  

 

Das NABU-Artenschutzzentrum in Leiferde legt 
nun seine Jahresbilanz 2022 vor: Es wurden 3.764 

Tiere in 187 Arten versorgt. Die häufigsten aufge-

nommenen Singvögel waren Hausperlinge mit 390 

Individuen, gefolgt von Amseln (214), Mehl- (183) 
und Rauchschwalben (104). Insgesamt ist die Zahl 

der Singvögel aber  rückläufig. Ursache: weniger In-

sektennahrung.  Die Summe der Tag- und Nacht-
greife belief sich auf 190 Tiere, darunter am häufigs-

ten Mäusebussarde und Turmfalken. 36 Weiß- und 

drei Schwarzstörche wurden gepflegt. In die Rubrik 
der Säugetiere fallen auch sieben Wildkatzen, von 

denen bereits sechs ausgewildert wurden.  

 

Beobachtungen 

 

Woher kommen sie- wohin ziehen sie? 

 Kraniche - In jedem Frühjahr hören wir sie und se-
hen sie hoch oben über uns gen Nordosten ziehen-  

zurück aus ihren Winterquartieren in Spanien und 

Nordafrika hin in ihre Brutheimat. Nicht alle überle-

ben die lange Reise. Am 9.März wurde ein toter Kra-
nich auf einem Acker westlich von Bunkenburg ge-

funden. Er war farb- und metallberingt. Wir haben 

die Angaben der Vogelwarte Helgoland geschickt 
und bekamen die Antwort: Dieser Kranich wurde am 

 

1.7.2017 in Tammuna, Saare in Estland beringt. 

Das ist rund tausend km von uns entfernt. Er ist 

knapp sechs Jahre alt geworden. 

 
Neues von Adebar 

Die Storchensaison hat begonnen.  In unserer Samt-

gemeinde sind in Ahnsbeck die beiden Störche am 
16. und 20.2. eingetroffen. Zu ihrem Nahrungsrevier 

gehören auch die Lachte- und die Aschauaue sowie 

weitere Grünlandflächen in/bei Lachendorf und 
Beedenbostel. Waren die Störche anfangs meist zu 

zweit unterwegs, wird jetzt nur noch einer gesichtet. 

Der jeweils andere sitzt im Nest und brütet. 

Das Paar auf der Kirche in Hohne traf am 21. und 
27.2. ein. Am 21.März war Brutbeginn. Das Nest ist 

einzusehen per Webcam über www.gemeinde-

hohne.de  . 
 Auch aus den anderen zum Kirchspiel Hohne gehö-

renden Storchenstandorten kommen gute Nachrich-

ten: Von den beiden Paaren in Ummern fehlt nur 
das Ostzieher-Weibchen in Ummern-Ost. Alle ande-

ren gehören zu den früher eintreffenden Westzie-

hern. In Hahnenhorn ist das Paar komplett, Auch in 

Spechtshorn sind nun zwei Störche da. 
Haben auch Sie  interessante Naturbeobachtungen  

gemacht? – bitte melden Sie sie unter  05145 284289  

(H.J. Behrmann) oder E-mail: hj.behr-
mann@googlemail.com  . 

Das Spendenkonto für unsere Naturschutzarbeit 

in der SG lautet NABU Lachendorf IBAN DE57 

2695 1311 0065 502288 bei der Sparkasse Celle. 
Gerne stellen wir auch Spendenbescheinigungen 

aus.  

 
 

        ßßß 
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Vollzeit oder Teilzeit

selbstständiges Arbeiten
familiäres Umfeld

unbefristeter Arbeitsvertrag

persönlicher Freiraum

Start ab April 2023

Du liebst alles was 2 Räder hat? Dich interessieren ganz besonders E-Bikes
und Motorräder? Du hast viel Spaß am Schrauben, Zusammenbauen,

Reparieren - aber auch im Umgang mit Kunden? Du bist serviceorientiert und
möchtest jedem Kunden mit Rat und Tat zur Seite stehen? 

 

Dann bist du bei uns richtig! 

DU BIST 2-RAD BEGEISTERT?

SCHICK UNS DEINE BEWERBUNG PER E-MAIL 
info@driving-area.de

Wir suchen Verstärkung
für unser Driving Area
Team in Wesendorf! 

 

UND SUCHST EINE NEUE HERAUSFORDERUNG?

Gerald Krößmann e.K.
Lachendorf:☎ (05145) 284290

Miet mich!
Gartenfräse, Minibagger, Radlader
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Lachendorf am Kreisel, Bahnhofstr. /Ackerstr., Tel. 05145-550

Unsere Öffnungszeiten ab dem 30. März 2023:  
Donnerstag bis Samsatg 8.30 – 12.30 Uhr |  Freitag auch 15.00– 18.00 Uhr 
 und rund um die Uhr: Unser Regiomat in der Bahnhofstraße, am Kreisel.

Saisonaler Hofladen 
Täglich frische Eier aus unserem Hühnermobil, Nudeln aus  

eigenen Eiern, Kartoffeln, Blaubeersaft, Blaubeerwein und Blaubeer- 
secco aus eigenen Blaubeeren, Spargel, Schinken, Grillfleisch und 

Wurstwaren, Milch und Joghurt, Marmeladen, Säfte, Honig ...

Deeckes 
Diele

Regionale Produkte - rund um die Uhr.

Mit frischen Eiern aus unserem Hühnermobil!

Frohe Ostern! 
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Wir bewegen Sie in unseren Abteilungen: 

 
 

Einladung zur Spartenversammlung 
 
Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden, 
die jährliche Spartenversammlung der Fußballabteilung 
findet am 

21.04.23 um 20.00 Uhr  
im Sportheim Lachte Stadion statt. 

 
Hierzu laden wir herzlich ein. Anfragen/Anträge sind 
bitte bis zum 15.04.23 beim Spartenleiter zu stellen. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung  
2. Bericht Jugendleiter 
3. Bericht Spartenleiter 
4. Finanzen 
5. Wahl Jugendleiter 
6. Jugendturnier 2023 
7. Anfragen und Mitteilungen  
 
Mit sportlichen Grüßen  
Maik Wundram, 
Spartenleiter Fußball 

Maik Wundram 
----------------------------------------- 
U 18 Fußballer JSG Lachtetal 

 

Neue Hoodies von der  
AXA-Generalvertretung Sehnde  

Jens Künnecke 
 

 
 
Über einen neuen Satz neuer Hoodies freuen sich die 
Spieler der U18 Fußballmannschaft JSG Lachtetal.  
Die Mannschaft und das Trainer Team um Frank Müller 
rechts und Dennis Düe links bedanken sich bei Jens 
Künnecke von der AXA-Generalvertretung Sehnde. 

Frank Müller 
 

Neues Angebot beim TuS Lachendorf  
 

Meet & Balance 
Bewegung und Sport bei Krebserkrankungen 

 
Der Kurs richtet sich an Teilnehmer nach einer  
Krebserkrankung. 
Kursleitung: Claudia Gehring  
Sportlehrerin /. Reha Trainerin 
Mobil: 01718050296 
Kursinhalte: 
Sanftes Training für Muskelkraft und Kondition, 
Koordination -und Gleichgewichtsschulung, 
Wahrnehmungs-, Entspannungs- und Dehnübungen. 
Ziele: 
Steigerung der Körperlichen Leistungsfähigkeit, 
bessere Verträglichkeit der Therapien, 
Austausch von Erfahrung und Informationen 
bewusste Gestaltung eines gesunden Lebensstiles 
Erstes Treffen: Donnerstag, 05.Mai 2023, 16:30 Uhr 
Ort: 
Lachte Stadion Lachendorf  
Jarnsser Strasse 45 
29331 Lachendorf 

Claudia Gehring 
---------------------------------------- 
TuS Lachendorf e.V. von 1926 
Jahreshauptversammlung 2023 

 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des TuS 
Lachendorf am 03. März 2023 trafen sich die Mitglieder 
im Mehrzweckraum des Sportheims Lachte Stadion. 
Nach dem Geschäftsbericht stand die Wahl zur/zum 1. 
Vorsitzenden an. Die amtierende Vorsitzende, Cornelia 
Altmann, stellte sich zur Wahl und wurde wiederge-
wählt. 
 

 
 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im TuS Lachendorf wurden 
Andreas Felgentreu und Thomas Hähnel geehrt. Die 
Vorsitzenden Cornelia Altmann und Jörg Steinhäuser 
gratulierten ihnen und bedankten sich für ihre Treue. 
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Erstmalig wurden in diesem Jahr auch Übungsleiter, 
Spartenleiter und Vorstandsmitglieder geehrt, die min-
destens 10 Jahre lang ehrenamtlich für den Verein tätig 
waren und es noch sind. 
Gerade nach diesen herausfordernden Coronazeiten ist 
es besonders zu würdigen, wenn man weiterhin oft 
mehrmals pro Woche die Übungsstunden für Kinder 
oder Erwachsene durchführt, am Wochenende die 
Mannschaften bei Spielen betreut, die Organisation in 
den Sparten erledigt oder auch im geschäftsführenden 
Vorstand die "Geschicke" des Gesamtvereins regelt.  
 

Die Ehrung erhielten 22 Personen. Besonders zu nennen 
wären hier unsere "Urgesteine" Oliver Colditz, der 
schon seit 1977 in der Handballsparte des TuS bzw. seit 
2001 in der Spielgemeinschaft HSG Lachte-Lutter den 
Handballsport prägt sowie Jörg Steinhäuser, der seit 
1992 für die Volleyballsparte unterwegs ist und zusätz-
lich seit 2009 als 2. Vorsitzender im Vorstand tätig ist.  
Alle Anwesenden erhielten eine Urkunde und ein klei-
nes Präsent. 
 

Danke! 
 

 
 

v.l.n.r.: Jörg Steinhäuser, Volleyball, 2. Vorsitzender; 
Claudia Gehring, Herzsport; Joachim Maaß, Sportabzei-
chen; Irina Sander, Walking; Nils Bürgel, Handball; Ste-
fan Kriesten, Sportabzeichen; Oliver Glogowski, Hand-
ball; Anne Steitzer, Herzsport; Eva Koch, Kinderturnen 
und Gymnastik; Lothar Kalo und Heike Kalo, Badmin-
ton; Frank Müller, Fußball; Gaby Colditz, Handball; 
Christina Hahlbohm, Handball; Dennis Düe, Fußball; 
Elisabeth Jarmuschek, Leichtathletik und Kinderturnen; 
Cornelia Altmann, 1. Vorsitzende; Maik Wundram, 
Schriftwart, Fußball Spartenleiter; Andreas Felgentreu, 
Tischtennis; Wolfgang Zeising, Kassenwart 

Cornelia Altmann 

Yogakurs im TuS Lachendorf 
Mit Meeta Oza 

 

Hatha Yoga 
“Gleichgewicht zwischen Körper und Geist” 

 
Ab Montag 22.05.2023 17:00 bis 18:30 Uhr 
im Sportheim Lachte Stadion. 
Anmeldungen bitte unter Yoga-oza@tus-lachendorf.de  
 

Durch regelmäßiges Üben kann die Tiefenmuskulatur 
aufgebaut und gedehnt werden und Anspannungen lö-
sen. 

Meeta Oza 
 

Liebe Mitglieder und Freunde, liebe 
VdK Familie, 
 

hier die Termine für die nächste Zeit: 
(Flyer folgt) 
 

 21. Mai Spargelessen im Heidehof 
Ahnsbeck um 12.00 Uhr, Anschlie-
ßend Mitgliederversammlung 
(Einladung dazu folgt)! Anmel-
dung zum Essen bis zum 14.5. mir 
05145-93240, Ewald Hasselmann 
05083-822, Wilma Olfermann 
05145-6863  
 

 10. September 09.30 Uhr Früh-
stück im Heidehof in Ahnsbeck  
Anmeldung zum Frühstück bis 
zum 2.9. bei mir 05145-93240,  
Ewald Hasselmann 05083-822, 
Wilma Olfermann 05145-6863 
 
11. November Grünkohlessen 
12.30 Uhr im Heidehof in Ahns-
beck. Anmeldung zum Grünkohl-
essen bis zum 1.11. bei mir  
05145-93240, Ewald Hasselmann  
05083-822, Wilma Olfermann 
05145-6863 
 

 Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen!! 

 

Bis dahin wünscht der Vorstand eine 
schöne Zeit. 
 

Harry Opel, 1. Vorsitzender 
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König Martin lud ein zum  
Königspreisskat, Rommé und Kniffeln 
 
Nach langer Pause, aus bekannten Gründen, konnten die 
Eldinger Schützen und Schützinnen sich am 25.03.2023 
endlich wieder zum traditionellen Königspreisskat und 
Knobeln treffen.  
In diesem Jahr wurden diese Veranstaltung erstmalig 
mit dem Rommé Nachmittag der Schützendamen ver-
knüpft, was bei allen Teilnehmern sehr gut ankam.  
Beginn war um 16 Uhr, nach kurzer Ansprache des Kö-
nigs Martin Knoop ging es auch schon los, mit insge-
samt 40 Teilnehmern.  
Gespielt wurden 2 Durchgänge bis es um  
ca. 19:30 Uhr ein kleines Buffet von der Fleischerei Kü-
kemück gab.  
Feuchtfröhlich wurde dann in die letzte Runde gestartet.  
Gegen 21:45 Uhr konnten dann Martin Knoop und Jac-
queline Schmidt die Gewinner bekannt geben.  
Bei den Rommé Damen konnte sich Erika Bühring den 
1.Platz erspielen. 
 1. Platz bei den Skatspielern wurde Karl-Heinz Stoepke 
und bei den Knifflern hatte Holger Gerlof die Nase vorn.  
Jeder Teilnehmer bekam einen Preis und anschließend 
wurde der Abend noch in lustiger Runde fortgeführt.  
 
Martin Knoop und sein Orga. –Team, bestehend aus 
Sandra Stempniewicz , Andrea Gutsche, Lena Knabe 
und Jacqueline Schmidt, bedanken sich bei allen Teil-
nehmern und bei der Theken-Crew Achim Harms und 
Markus Schmidt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.:König Martin Knoop, Karl-Heinz Stoepke, Holger 
Gerlof und Erika Bühring 
 
Bild und Schrift: Jacqueline Schmidt, Schriftführerin 
 
 

----------------------------------- 

Einladung zum Eldinger  
Schützen- Volksfest 2023 

 
Liebe Eldinger Bürger und Bürgerinnen, 
liebe Freunde der Eldinger Schützengesellschaft,  
 
war laden Sie / Euch recht herzlich zu unserem Schüt-
zen- und Volksfest ein!  
 
Das Fest beginnt am Freitag, dem 05. Mai mit dem Ab-
holen der Fahnen beim Bürgermeister. Anschließend er-
folgt eine Kranzniederlegung am Ehrenmal, gefolgt von 
einem kurzen Marsch zum Schießstand an Lutter. Hier 
wollen wir das Fest mit dem Kommers einläuten und den 
Abend mit Ehrungen ausklingen lassen. 
 
Vor dem Festessen am Samstag, dem 06. Mai holen wir 
mit einem großen Schützenumzug das Königshaus ab. 
Am Nachmittag werden die neuen Majestäten ausge-
schossen und schließlich abends proklamiert. Der Kö-
nigsball mit Tanz und Musik bildet dann den Höhepunkt 
des Schützenfestes. 
Der Familientag findet am 07. Mai auf dem Festplatz an 
der Lutter statt. Wir freuen uns auf eine Hüpfburg und 
viele weitere Attraktionen für Kinder. 
 
Musikalisch wird das gesamte Schützen- und Volksfest 
durch den Spielmannszug Eschede begleitet.  
 
Die Schützengesellschaft Eldingen, seine Majestät Mar-
tin Knoop „der Wüstenkönig“, Festwirt Rainer Kirk so-
wie allen weiteren Würdenträger freuen sich sehr auf Ih-
ren / Euren Besuch!  
 
Karten für das Festessen sind vom 24.04.2023 bis zum 
03.05.2023 bei der Fleischerei Kückemück, dem Be-
stellshop Goergens oder am 06.05.2023 an der Tages-
kasse am Festzelt erhältlich.    
 
 
 
 
 
Maximilian M. Draxler  Sören Ilper 
1.Vorsitzender   2.Vorsitzender 
    

 
 

 

Annahmeschluss für die  
Mai-Ausgabe  

ist am 
Mittwoch, 26. April 2023,  

12.00 Uhr. 
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Schützengesellschaft Eldingen von 1862 e.V.  
 
 
Schützenfest 2023 

 

05.05. Freitag       Kommers 

18:15 Uhr  Sammeln am SÖZ 

18:30 Uhr   Antreten am SÖZ 
 Abholen der Fahnen und Begrüßung durch den    
 Bürgermeister 

anschl.   Kranzniederlegung am Ehrenmal 
 Umzug zum Schützenheim 
 Ehrungen und Vorstellung neuer Mitglieder 

 

06.05. Samstag 

12:30 Uhr  Sammeln am SÖZ 

12:55 Uhr  Antreten mit Gastvereinen 

13:00 Uhr  Umzug durch das Dorf und Abholen des Königshauses 

15:30 Uhr  Festessen (warmes Buffet) mit Grußworten auf dem    
  Festzelt 

17:00 - 18:30 Uhr Königsschießen, Damen, Senioren, Jugend, Reservisten 

17:00 - 19:30 Uhr Gästekönigschießen 

ca. 20:30 Uhr  Proklamation des Königshauses und des Gästekönigs 

anschl.   Königsball mit „Party Sensation“ 

 

07.05. Sonntag  

12:15 Uhr  Antreten am SÖZ und Vorstellung des Königshauses 

12:45 Uhr   Umzug durch das Dorf und Anbringen der Königsscheiben 

15:00 Uhr  Familientag am Schützenheim 
 Kaffee und Kuchen 

17:00 Uhr  Ehrentänze 

anschl.    musikalischer Schützenfestausklang 

 

 

Am Samstag und Sonntag Bogenschießen für Jedermann. 

Musik an allen Tagen vom Spielmannszug Eschede. 
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Skat- und Knobelnachmittag 
 
Unser Skat- und Knobelnachmittag fand in diesem Jahr 
in den Räumlichkeiten des Dorfgemeinschaftshauses in 
Beedenbostel statt. Es war die erste Veranstaltung, die 
wir hier durchgeführt haben. 

 

 
 

 
Die Preise waren wieder schön zurecht gemacht und ich 
hatte den Eindruck, dass für jeden etwas dabei war. 
 
Für das leibliche Wohl war wie immer gut gesorgt, von 
belegten Brötchen über Kaffee und Kuchen als auch 
Kaltgetränken und der heißen Bockwurst zur Verkür-
zung der Wartezeit bis zum Vorliegen der Ergebnisse 
blieben keine Wünsche offen. 
Als Hauptpreise für die ersten 3 Platzierungen gab es in 
diesem Jahr Einkaufsgutscheine des E-Centers. 

 

Jahreshauptversammlung 2023 
 
Am 19.03.2023 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Ortsverbandes Lachendorf im Heidehof 
in Ahnsbeck statt.  
 
Als Vertreterin des Kreisverbandes konnten wir Frau 
Traute Gresch in Ihrer Funktion als 2. Vorsitzende be-
grüßen. 
Es hat mich sehr gefreut, dass ich über verschiedene 
Veranstaltungen aus dem vergangenen Jahr berichten 
konnte, was ja bei der Jahreshauptversammlung im Jahr 
zuvor leider noch nicht möglich war, da die Vereinstä-
tigkeit bedingt durch die Pandemie nur sehr einge-
schränkt, bzw. nicht möglich war. 

 
So haben wir im vergangenen Jahr den Skat- und Kno-
belnachmittag veranstaltet, hatten eine Bustour zum 
Spargelessen ins Weserbergland, haben im Spätsommer 
eine Radtour organisiert, waren auf dem Wein- und Bau-
ernmarkt vertreten und haben zu Themen rund um den 
SoVD informiert. Darüber hinaus gab es zum Jahres-
ende eine Informationsveranstaltung zum Thema Tages-
pflege und selbstverständlich auch wieder unsere Weih-
nachtsfeier, die sehr gut angekommen ist. 
 
Im diesem Jahr hat bereits der erste Skat- und Knobel-
nachmittag Mitte März stattgefunden. Dieser war wirk-
lich gut besucht, was uns als Vorstand natürlich freut, 
dass unsere Aktivitäten auch nach der langen Pause wie-
der angenommen werden. 
 
Am 12. April ist die nächste Informationsveranstaltung 
zum Thema Vorsorgevollmacht geplant. Nähere Infor-
mationen gibt es hierzu in unserem Schaukasten am 
Kreisel vor der Tagespflege. 
 

 
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden auch 
wie in den vergangenen Jahren der Verstorbenen ge-
dacht und langjährige Mitglieder für Ihre Vereinstreue 
geehrt. Sehr gefreut hat uns, dass in diesem Jahr so viele 
Ehrengäste der Einladung gefolgt sind! 
 
Abgerundet wurde der Nachmittag durch ein leckeres 
Essen, welches André Thalau mit seinem Team für uns 
zubereitet hat.  
 
Henrik Glück 
1. Vorsitzender 
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LFV Hohne: Jahreshauptversammlung 

mit informativem Vortrag zum Thema 

„Landwirtschaft und Demokratie“ 
 

Nach Jahren der „Abstinenz“ einer üblichen Jahres-
hauptversammlung aus den bekannten Gründen der 
Corona-Pandemie begrüßte die 1. Vorsitzende des LFV 
Hohne Dorothee Salig zunächst sehr herzlich die Gäste 
der Versammlung, insbesondere den Referenten des 
Abends, den Vorsitzenden des Landvolkverbandes Celle 
Christoph Düvel, seines Zeichens Hohner, vielen per-
sönlich bekannt und durch seinen Beruf in der eigenen 
Landwirtschaft und seine Familie mit einem engen Be-
zug auch zu den LandFrauen. So verlangte die Vorberei-
tung der Versammlung nach Jahren des „Ausnahmezu-
standes“ dem Vorstand auch einiges ab, damit sich alle 
wohlfühlen und in entspannter Atmosphäre den Ausfüh-
rungen lauschen können. Dennoch bleibt keinem ver-
borgen, dass uns mit dem Krieg in der Ukraine ein neuer 
Krisenherd beschäftigt.  
Nach dem routinemäßigen Teil der Versammlung mit 
Themen wie Wahlen, Ehrungen, Gedenken verstorbener 
Mitglieder, Aufnahme neuer Damen in den Verein, Ver-
lesen und Genehmigen von Protokollen und Kasse und 
Ankündigung von verschiedenen interessanten Veran-
staltungen und Aktionen konnten sich die Gäste des 
Abends mit frischem Salat bzw. fruchtigem Hawaiitoast 
stärken, bevor Christoph Düvel mit seinem Vortrag star-
tete: “Landwirtschaft und Demokratie“, was sollten wir 
uns darunter vorstellen? 
Dieses Thema ist so umfangreich, dass es sich im 
Schnelldurchlauf in der Regel nicht veranschaulichen 
lässt. Doch obwohl die 1. Vorsitzende Dorothee Salig 
dem Referenten eine „Redezeit“ von nur etwa 30 Minu-
ten überlassen hatte, schaffte es Christoph Düvel den 
Zuhörerinnen einen guten Überblick über den Zusam-
menhang von Landwirtschaft und Demokratie zu bieten. 
Er zeigte zunächst die Entwicklung der rapide sinkenden 
Anzahl der Betriebe und der steigenden Größenstruktu-
ren der landwirtschaftlichen Betriebe in den letzten Jahr-
zehnten auf und ging auch auf den erfreulich steigenden 
Frauenanteil ein, sowohl als Betriebsleiterinnen als auch 
in Funktionärsgremien. Dennoch wird es immer schwie-
riger, Nachfolger für Fortführung von Betrieben und für 
Funktionärsarbeit zu gewinnen. Das hat neben den poli-
tischen Rahmenbedingungen auch einen Wandel in der 
Einstellung der neuen Generationen als Ursache: Stich-
wort ist hier Work-Life-Balance, die jungen Leute set-
zen ihre Schwerpunkte anders.  

Die Landwirtschaft nimmt eine sehr bedeutende Rolle in 
der Versorgung der Menschen ein, spielt auch in Bezug 
auf Lebensmittelsicherheit eine wichtige Rolle, die alle 
Verbraucher und Verbraucherinnen betrifft. Doch die 
Repräsentation der Landwirtschaft in der Gesellschaft 
liegt nur noch bei 1,3%. Das spiegelt auch den Einfluss 
in der Politik wieder, das politische Gewicht der Land-
wirtschaft schwindet durch die sinkende Anzahl der in 
der Landwirtschaft Tätigen. Die Abgeordneten im Par-
lament werden durch die Wählermasse vertreten, und 
diese hat eben nur noch einen geringen Anteil in der 
Landwirtschaft. Umso wichtiger ist die Lobbyarbeit, die 
in den Medien oft als sehr negativ dargestellt wird, die 
aber in Person von Fachleuten im Landesverband als 
Kontakthalter zu Ministerien fungiert. So ist guter und 
schneller Informationsfluss gesichert, womit sinnvolle 
und wichtige Gegenarbeit geleistet werden kann.  
Christoph Düvel gab einen Überblick über die Vernet-
zung vieler Faktoren, die die Arbeit in der Landwirt-
schaft beeinflussen und oftmals schwierig machen. Er 
nannte beispielhaft FFH, Beregnung, Viehhaltung, 
Wolf, Rote Gebiete, Insektenschutz, Biodiversität, Mer-
cosur, Klimapaket, EU GAP und die Diskussion um 
Wetter/ Klima als Faktoren. Das muss einen Anstoß zum 
Überdenken des Systems geben. Die Bereitschaft der 
Landwirte ist da, sich Veränderungen zu stellen, Kom-
promisse einzugehen und entsprechende Maßnahmen zu 
ergreifen. Jedoch müssen diese sinnhaft sein und fair 
entschädigt werden. „Ausgleich für Leistung und Leis-
tung für Ausgleich“ lautet hier die Devise. Dazu erläu-
terte Christoph Düvel auch die verschiedenen Verbände, 
die den Berufsstand der Landwirte vertreten, vom Deut-
schen Bauernverband und Landvolk über den deutschen 
Raiffeisenverband und die Freien Bauern bis zum BDM, 
wobei dieses keine vollständige Auflistung ist. Es kom-
men noch weitere außerparlamentarische Gruppen 
hinzu, die z.B. die Thematik Wolf oder Tierwohl bespre-
chen. Christoph Düvel lässt den Begriff „Laberrunden“ 
fallen, da in seinen und in den Augen der Landwirte-
schaft damit in diesen Gruppen nur eine Hinhaltetaktik 
verfolgt wird. Es liegen Ergebnisse vor, aber die Politik 
traut sich nicht Entscheidungen dazu zu treffen.  
Christoph Düvel stellte besonders das Arbeiten gegen 
rechte Gruppen heraus. Diese Gruppierungen finden gu-
ten Nährboden in der Unzufriedenheit und diesen Dis-
kussionen, die aber keine Lösungen bieten. Dem muss 
entschieden begegnet werden.  
Er schloss seinen Vortrag mit dem Credo: Es müssen 
Lösungen geschaffen werden, denn Aufgeben ist keine 
Option! 
Unter dem Applaus der LandFrauen bedankte sich 
Dorothee Salig nochmals außerordentlich beim Referen-
ten für den sehr infomativen Vortrag und überreichte 
ihm eine aus Weide selbst gefertigte Biene – das Symbol 
der LandFrauen - und eine „Überraschungstüte“ mit 
Kreationen verschiedener Leckereien!  
 

(Anne-Christine Trumann) 
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Der Tennisverein 
Lachendorf     
informiert: 
                 

www.tennisverein-Lachendorf.de 
 

Liebe Tennis-Interessierte... 
 
Ihr seid neugierig Tennis zu spielen, habt ein gutes Ball-
gefühl oder sogar Tennis-Erfahrungen, dann seid ihr im 
Tennisverein Lachendorf genau richtig. Der Tennisver-
ein möchte eine oder zwei Damenmannschaften bilden, 
die unsere beiden vorhandenen Herrenmannschaften er-
gänzen und für den Verein wieder eine Ausgewogenheit 
bringen soll. 
 
Unser Ziel ist es den Kern einer Damenmannschaft 
(mindestens 4 Spielerinnen) zu gründen, mit der Zuver-
sicht, dass noch weitere Damen beitreten. Seitens des 
Tennisvereins werden wir die Damenteams begleiten 
und unterstützen, darüber hinaus Trainingsstunden an-
bieten. Wir wünschen, dass die Damenmannschaften ein 
fest integriertes Element unseres Vereinslebens werden. 
Bring deine Freundin mit zum Tennisspielen! Findet 
neue Freunde im Tennisverein Lachendorf 
 
Anmeldungen nimmt jederzeit der Sportwart entgegen:               
Frank Zerbe  Tel. 05145-285747 
Oder schaut im Verein mal rein am 6. Mai zum Er-
öffnungsturnier an der Jarnser Straße! 
 
Unser Hallentennis-Mixed-Turnier im März 
 
Endlich konnte wieder nach der Pandemiezeit das be-
liebte Freizeitturnier zum  Tennis- Hallensaison-Ab-
schluss in diesem Frühjahr durchgeführt werden. Am 
ersten Samstag im März ging es um 16 Uhr in der Ten-
nishalle Lachendorf los. Ausgerichtet war das Turnier 
als Mixed, jede Runde  ein/e  neue/r  Partner/in bzw. 
neue Gegner. Insgesamt kämpfte jede Mitspielerin/ je-
der Mitspieler in vier bis fünf Runden zu je 25 Minuten 
um die Punkte. Dadurch, dass man immer wieder wech-
selnde Partner:innen bzw. Gegner hatte, galt es, sich 
schnell auf die Spielsituation einzustellen. Das Gewin-
nen rückte mehr in den Hintergrund, wichtig war allen 
der Spaß am Spiel. In den Spielpausen wurde dann in 
der Gaststätte, gern "gefachsimpelt" und geplaudert. 
Zum Abschluß des Tages konnte als Gewinnerin mit den 
meisten Spielgewinnen unter Abzug der Spielverluste 
Conny Schulze ermittelt werden. Den 2. Platz teilten 
sich Christel Charbonnier-Brinkmann und Kurt Rie-
chers. 
Zum Turnierende, nach geselliger Runde waren sich alle 
einig, dass es nach der Winterzeit wieder sehr schön war, 
sich sportlich zu messen und einen geselligen Tennistag 

erlebt zu haben. Mit Vorfreude schauen alle auf die 
kommende Tennis-Freiluftsaison 2023. 
 

 
Vor Turnierbeginn freuten sich alle Beteiligte auf 
spannende Spiele. HGB/WU 
 
März 2023: Unsere Boßel--Wanderung mit Grün-
kohl-Essen 
 
Ein weiteres Highlight in der Wintersaison war eine 
organisierte Boßelwanderung. Drei Mannschaften wur-
den ausgelost mit jeweils farblich unterschiedlicher Ku-
gel. Start war am Tennisheim in Richtung Beedenbostel. 
Dort wurden wir von dem Versorgungsteam mit Geträn-
ken und Fingerfood bestens versorgt. Weiter ging es 
nach Jarnsen zum.  Feuerwehrgebäude und es wurde die 
zweite Pause eingelegt sodass wir von dort die Rücktour 
Richtung Tennisheim antreten konnten.Es hat allen Be-
teiligten sehr viel Spaß gemacht, unabhängig von der er-
brachten Leistung. Anschließend wurden wir mit lecke-
rem Grünkohl und Bregenwurst kulinarisch verwöhnt. 
Alle waren sich einig: Nächstes Jahr wird wieder geboß-
elt! HGB 
 

 
Vor dem Start stellten sich alle Beteiligten dem Fotogra-
fen vor dem Tennisheim. 
 
 



  

In Kürze erhalten alle 

anspruchsberechtigten Frauen aus 

Lachendorf, Beedenbostel, Ahnsbeck und 

Hohne eine schriftliche Einladung zum 

Mammographie-Screening

Dr. med. Gabriele Kratz   Programmverantwortliche Ärztin

www.screening-celle.de ·   screening@radiologie-celle.de

Achtung: Aus organisatorischen 
Gründen wird zukünftig das 
Mammographie-Screening nicht mehr 
auf dem Mammobil, sondern in 
unseren neuen Räumlichkeiten
-> 3. OG, Neumarkt 1 in Celle 
angeboten. Dies betrifft nicht den Standort Eldingen.

Für Wunschtermine rufen Sie uns gerne an unter

Tel. 05141 – 2088701 oder nutzen Sie den Terminservice

auf unserer Website
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Willkommens – Café 
„Aus Fremden werden Freunde“ 

 

 

 

 
Am Samstag, 22. April 2023 um 15.00 Uhr  
treffen wir uns im Dorfgemeinschaftshaus  

Beedenbostel, Schulstr. 4. 
 

Wir freuen uns über Spenden für unser Büfett! 
Jeder bringt sein eigenes Ess-Geschirr mit! 

 

Wir reden, spielen, lachen und vieles mehr. 
 

Willkommen ist jeder! 
 

Kontaktadresse: verein-miteinander-
sgldf@gmx.de                                                   
oder  
Suzan.Yilmaz@lachendorf.de     05145 970 7828 
 

 

Der Verein „Miteinander SG Lachendorf e.V.“ und 
die Integrationsbeauftragte der Samtgemeinde La-
chendorf suchen engagierte Ehrenamtliche!  
 
Wir freuen uns über jede Unterstützung als Lernpaten 
für Schüler/innen an den Schulen in der Samtgemeinde 
Lachendorf. 
Gemeinsam lesen, motivieren und helfen bei den Haus-
aufgaben, Üben der deutschen Sprache - als ehrenamtli-
che Lernpaten - bieten Sie Kindern eine ganz besondere 
Lernunterstützung. 
 
Je nach Ihren eigenen Vorlieben  
und Interessen, können Sie Ihren  
Einsatz individuell gestalten und  
planen.    
 
Möchten Sie etwas Zeit schenken? Melden Sie sich 
gerne bei uns 
Integrationsbeauftrage der Samtgemeinde Lachendorf, 
Suzan Yilmaz, Mobil: 0175 8210738,  
Email: suzan.yilmaz@lachendorf.de  
                                 oder  
Verein Miteinander SG Lachendorf e.V.,  
Katrin Gabriel, Mobil 0178 7137407,  
Email: katrin.gabriel@obslado.de  
 

                                             
 

 

TuS Hohne-Spechtshorn  
Gymnastik und Turnen     
  
 
Wir bewegen Euch, sprecht uns gerne an � 
 
Montag: 
Seniorengymnastik mit Anne     

05083-209320  15:30 - 16:30 
 
 
Yoga mit Elisabeth                        

 017645718528               18:30 - 20:00   
       
Dienstag:  
Seniorengymnastik mit Anne     

05083-209320               18:00 - 19:00 
  
„Der bewegte Mann“ mit Petra   

05083-1574   19:00 - 20:00 
 
„Bauch, Beine, Po“ mit Petra    

05083-1574   20:00 - 21:00 
 
Mittwoch:  
Kinderturnen mit Silke     

05083-912281   15:30 - 16:30 
Eltern Kind Turnen mit Silke   
           16:30 - 17:30 
 
Gesundheitssport mit Ida      

05083-404    18:00 - 19:00  
 
„Man(n) bleibt fit“ mit Birte       

05083-1794             19:00 - 20:00 
 
Freitag: 
Drums Alive® mit Silke               

 05083-912281                  18:30 - 19:30  
 
In der Turnhalle der Grundschule Hohne. 
 
www.tushohnespechtshorn.de 
 
 

Annahmeschluss  
für die  

Mai-Ausgabe  
ist am 

Mittwoch, 26. April 2023,  
12.00 Uhr. 
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Provinzrevue der Landeier 2023

Nach langer Corona-Pause gab es sie wieder, die

Provinzrevue der Landeier! Im voll besetzen Saal

im  Heidehof  in  Ahnsbeck  knisterte  es  voller

Spannung,  dann  ging  es  los  und  Maik  Thalau

begrüßte  die  zahlreichen  Gäste.  Gekonnt  ins

lockere  Gespräch  verwickelt,  erfuhr  man  von

einigen, woher sie kamen und was sie beruflich

machten.  Zeit  für  den  einen  oder  anderen

„Werbeblock“. 

Die  gute  Stimmung  wurde

weiter  angeheizt  durch  B.B.

mit  „Liebeskummer  lohnt

sich nicht  my Darling“,  live

gesungen  von  Birte  Bähre.

Es  folgten  Adsche  und

Brackelmann (Carsten Heuer,

Fritze  Lüßmann)  mit  einem

Protestler  (Stefan  Preuß)  an

der  Theke  festgeklebt,  weil

der Wirt das Bier verweigert.

Bild  unten:  „We  no  speak  Plattdütsch“,  aber

vielleicht  spanisch?  Holla  die  Bolla!  (Fritze

Lüßmann, Dirk Lagershausen).

 

Dann  wurde  es  spannend,  als  Nicole  Thies  auf

einer von unten beleuchteten Glasplatte Bilder aus

Sand  malte.  Erst  zwei  Gesichter,  die  sich

anschließend verwandelten und zu neuen Bildern

wurden. Eine künstlerische Leistung!

Musikalisch ging es weiter mit dem

 „Ahnsbecker  Herztrio“

(Dirk  Lagershausen,  Hans-

Jürgen  Schöpp,  Marcel

Blümner) und „Herzilein“ -

Zeit  zum Schunkeln  -  und

zum  Mitsingen  „Ein  Bett

im  Kornfeld“  von  Jürgen

Drews und Ben Zucker mit Fritze Lüßmann und

Stefan Preuß.

Im  Film  wurden  die  Zuschauer  anschließend

mitgenommen, man war unterwegs in Ahnsbeck.

In der Werkstatt von Mark Geffers bekommt man

alles, was man fürs Fahrzeug braucht, selbst am

„7‘10er-Deckel“ sollte es nicht scheitern ….

(Jörn Lagershausen)

Wieder dabei waren die „Gefährlich Brothers“ 

(Maik und André Thalau), die sich ihre 

Wunschkandidatin aus der Leinwand auf die 

Bühne zauberten und dann auch noch gleich 

verdoppelten.

Für den klassischen Part sorgte „André Rieu“. Er

ließ es sich nicht nehmen, ein Konzert zu geben.

„Seine“  Damen   bestachen  durch  die  festliche

Kleidung.(  Sascha  Hanne,Gesa  Dierks,  Diana

Berner-Wottke,  Gaby  Heuer,  Dietke  Kolossa,

Katrin Lagershausen, Birte Bähre, Christin Preuß)

Begleitet von der Kamera  fand im Pavillon auf

dem  Grundstück

der  zukünftigen

Wohngemeinschaft

für  Senioren  das

für  den  Pavillon

erste  Event  statt,

dafür  sorgten  die

„BeeGees“.   Der

Weg  führte  weiter

auf  den  Spielplatz  beim Dorfgemeinschaftshaus,

bevor sie dann den Heidehof erreichten. (Sascha

Hanne, Dirk Lagershausen, Stefan Preuß)

Zurück auf der Bühne überzeugte „Mägik Maik“

(Maik  Thalau)  mit

Unterstützung  aus  dem

Publikum als Mentalist.

Auch  aus  dem

Publikum  kommend?   „Erna“  (Dietke  Kolossa)

würde gern  mal mit  der  Geige  von André  Rieu

tauschen. 



  

„Hangover  in

Hannover“,

ein  Jung-

gesellen-

abschied  mit

50,   musik-

alisch  be-

schrieben  von

den   vier

„Junggesellen“  Henning  Bähre,  André  Thalau,

Marcel Blümner, Carsten Heuer. 

Gegensätzlicher ging es nicht: Auf dem Trampolin

rangen drei Sportler darum, der „Beste“ zu sein.

Fliegender Wechsel war angesagt, wenigstens für

zwei.  Kein Sprung ging daneben. Der dritte Mann

kam  irgend  wie  nicht  so  zum  Zuge  ….  (Maik

Thalau, Jörn Dierks, Henning Bähre) 

Mit  Musik   und  Tanz  (einstudiert  von  Diana

Berner-Wottke) ging es schließlich ins Finale.

Zu Ende war damit die Bühnenshow, nicht aber

mit Tanz & Party für alle.

Es war ein toller Abend mit leckerem Essen bei

ausgezeichneter Stimmung. Ein ganz großer Dank

an André und Johanna Thalau und das Team für

die  super  gute  Bewirtung  und  Organisation  des

tollen Events, wie auch allen Mitwirkenden! 

Es sorgten für

Musik und Technik

Marcel Blümner, Jörn

Kolossa; für die Filme

Carsten  Heuer,  Daniel

Schöpp; für die

Kamera  Carsten  Heuer

und für die Maske 

Nicole Thies, Dietke

Kolossa.
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Wir behalten uns vor bei späterer Lieferung, Nichtlieferung oder Modelländerung des Fabrikanten, Nachlie-
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Wennde Schuh Sport + Fashion GmbH, Im Bulloh 35, 29331 Lachendorf, Tel.: 05145/28500, Fax: 05145/285079

statt 109.95* je

A
lles M

odellbeispiele

Alles Modellbeispiele

auf Wanderschuhe

SPAR-SET 
FÜR HERREN  

statt zusammen

142.97*
jetzt

17.99T-Shirt

59.99Hose

64.99Hoodie

99.95

SPAR-SET 
FÜR DAMEN  

statt zusammen

124.97*
jetzt

14.99T-Shirt

49.99Jeans

59.99Blazer

87.40

2
.0

www.wennde .de

30%
**

RABATT

RABATT
20%

**

Wanderschuh

„Renegade GTX Mid/
WS“, versch. Farben 

Wanderschuh

„Stowe Lady 
GTX“,braun

oder „Ohio 2 
GTX“, rostbraun

Wanderschuh

„Top Trail Lady GTX“, 
rubinrot o. „Lite Trail 
GTX“, anthrazit/rot

219.95
229.95

219.95

99.95

119.95

79.9059.95

199.95

Wanderschuh

„Innox EVO GTX Lo/
WS“, versch. Farben

164.95
je

je

je

je

Damen-Sandalette

             pink

oder

Damen-Sneaker

mit Schnürung und 
Reißverschluss

Damen-Halbschuh

aus Textil, mit sport-
licher Sohle 129.95

Herren-Halbschuh

rot89.95
Herren-Halbschuh

echt Leder, braun

Herren-Sneaker

in grün 
o. blau

Kinder-Halbschuh

mit Klettver-
schluß, versch. 
Farben

Kinder-Sneaker

mit Lichtfunk-
tion

Herren-Sneaker
weiß

Sportschuhe

„Gel Pulse 13“, für
Damen und Herren

79.9579.95

59.95
ab

59.95

69.95

30%
**

RABATT

Damen-
Barfußschuhe

leicht und fl exibel

49.95
je

*unverbindliche Herstellerpreisempfehlung | **Die Preisreduzierung bezieht sich auf die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
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